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Post-ZeitungSliste 798 . Karlsruhe , Mittwoch de» 26. März 1661 .
Unsere heutige Abendausgave umfaßt achtSeite«.

Vadifche Chronik.
<B> Mounhei « , 18. März . Der hiesige „Generalanzeiger "

veröffentlicht eine Zusammenstellung der für außerordentliche Unter-
»ehmungen vom Burgrrausschußbewilligten oder noch zu bewilligenden
besonderen Kredite. Hienach muß die Stadt für die nächsten Jahre
noch dir gewaltige Summe voir 55075935 Di. zu den verschiedenen
Unternehmungen uno Bauten verausgaben; von dieserSumme entfallen auf das Jahr 1801 nicht weniger als
16747054 M. An neuen, noch nicht bewilligte»« Unter¬
nehmungen find vorgesehen: Schmutzwasserableitung in den
Rhein, Kanalisation voll Neckarau, Kanalisation jenseits des Neckars
und Käferthal-Waldhof init einem Gesammtaufwand von 7,000,000M .,wovon 1901 2,000,000 M. auszugeben sind. Femrr Neues Kranken¬
haus mit 1,855,000 M . , Erbauung einer Gewerbeschule mit
1,250,000 M .. 2. Volksküche mit 235,000 M., Erbauung von Vor¬
ortbahnen 3,000,000 M„ Erbauung des 2. Wasserwerkes mit
2,000,000 M.. Erbauung der 2. Neckarbrücke mit 2,000,000 M . und
Umbau des Kaufhauses mit 4,006,000 M.

X Bruchsal, 18 . März . Nach dem soeben ausgegebenen
Rechenschaftsbericht der Gewerbcbank Bruchsal, G . m . u . H . fürdas Jahr 1900 beträgt der Gesamrntumsatz 20 307 874 Dik. , der
Reingewinn 51 990 Mk. 19 Pfg . Der am 19 . März im Saale
des Hotel Post stattfindenden Generalversammlung wird Sestens
des Aufsichtsraths folgende Verwendung vorgeschlagen werden :
8% Dividende an das berechtigte Stammguthaben , 4575 Mk. an
den Reservefond, 3000 Mk. an den Spezialreservefond , 8428 Mk.
Dortrag auf neue Rechnung. Die Mitgliederzahl hat sich von
641 auf 683 Mitglieder in dem abgelaufenen Geschäftsjahr
gehoben.

* Buseubach , 16 . März . Die Poftverhqltnisse im Bezirk
Ettlingen haben neuerdings manche Verbesserungen erfahren ; so
hat Reichenbach eine Agentur erhalten , ebenso wird in Schöll¬bronn eine solche errichtet. Mein Busenbach scheint man wieder
ganz vergessen zu haben ; hierher wird die Post imnier noch von
Ettlingen aus neben der Bahn hergetragen . Der hiesige Ort hat '
nach der neuesten Volkszählung über 1200 Einwohner , und es
würde sich hier eine Postagenlur so gut rentieren , wie in Reichen¬
bach oder Schällbronn , die beide nicht ganz 1000 Einwohner , so¬
wie auch keine Industrie oder hervorragenden Handel haben.6 . Schiltach , 18. März . Heute Früh 2 Uhr wurden die
Einwohner durch Feueralarm „Auswärts " aus dem Schlafe auf¬
geschreckt. Es brauute in der etwa % Stunden entfernt liegenden
„Kuustmühle Welschdirf" . Das Feuer brestete sich so rasch über
das große, dreistöckige Gebäude aus , daß die Bewohner kaum
mehr im Stande waren , ihr Leben zu retten . Ein Mühlbursche
sprang, um dem Feuertode zu entgehen, zum dritten Stock heraus .Cr erlitt schtvere Verletzungen am rechten Fuße und wurde nach
Anlegen eines Nothverbandes bewußtlos vom Platze getragen .
Außer dem lebenden Inventar konnte nichts gerettet werden ; das
ganze schöne Anwesen , mtt Ausnahme eines kleinen Wohn- und
Stallgcbäudes , wurde in kurzer Zeit eingeäschert . Zur Hilfe¬
leistung rückte sofort nach der Alarmirung die hiesige freiwillige

Feuerwehr ab, sie mußte sich jedoch darauf beschränken , besagtes
Nebengebäude vor den Flammen zu bewahren. Allgemeine Theil -
nahme wendet sich dem Besitzer des Anweserrs Herrn M . Woiber
und seiner schwergeprüften Familie zu .

X Unterwangrn <A. Bonndorf) , 18 . März . Letzte Nacht
brach hier um Mitternacht Fever aus und äscherte die Wohn- und
Oekonomiegebäude von Sebastian Siedler und Wittwe Eichkornein. Sämmtliche Fahrnisse und Futtervorräthe sind verbrannt .Das Vieh ist gerettet. Entstehungsursache ist bis jetzt unbekannt .Man glaubt , daß ein Brandstifter sein Unwesen treibt , der aitchdie großen Brände , die vor 4 Jahren hier vorkamen, gelegt hatund über deren Entstehen man bis heute noch keinerlei Anhalts¬
punkte hat .

* Sotradf , 18 . März . Am Freitag «ahm der Bürgernus¬
schuß mit 37 gegen 17 Stimmen eine von Rechtsanwalt V o r -
tisch eingebrachte Resolution an , in welcher gegen jeden Versuch
protestirt wird , durch Erhöhung der Zölle auf verschiedene Roh¬materialien für die Industrie und alle landwirthschastlichen Er¬
zeugnisse , besonders auf Getreide einen Zolltarif zu schaffen,
welcher die erneuten Abschlüsse von günstigen Handelsverträgen
erschweren , wenn nicht gänzlich vereiteln würde, und an die Grotzh.
Regierung die dringende Bitte gerichtet wird, im Buirdesrathe
gegen jede Erhöhung der Lebensmittelpreise einzutreten , über¬
haupt auf eine derarttge Gestaltung des künftigen Zolltarifsunter Verwerfung des Verkehrsfeindlichen Doppeltarifsystems
hinzuwirken, daß die Erneuerung der bestehenden und der Ab¬
schluß weiterer langfrisüger Handelsverträge auf Grundlage der
Dleistbegünstigung gesichert wird . Für die Resolutton stimmtendie Freisinnigen und Sozialdemokraten, dagegen das Zentrumund die Nationalliberalen . In der Debatte erklärte BürgermeisterGr et her die Resolution lt . „Markgr . Tgbl ." für zulässig und
verwies darauf , daß ab 1 . April eine Reduktion von 25 Prozentin den Spinnereien ( und Webereien eintreten werde,d . h . , daß entweder' die Arbeitszeft um 25 Prozent
eingeschränkt werde oder 25 Prozent der vorhandenen Stühle auf
zunächst drei Monate füll gestellt werden. Herr Egle beantragte ,über die Resolution zur Tagesordnung überzugehen, da der Bür -
gerausschutz keine polittschen Fragen zu berathen habe. Bei der
Absttmmung, welche Herr Bürgermeister Grether darüber vor¬
nehmen ließ, ob über die Resolution weiter berathen werden solle ,
ergab sich dafür eine geringe Mehrheit .

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 19 . März.

t *t Säuberung der Waffcrrohrleitungen . Von Seiten der
Direktion der Gas - und Wasserwerke wurde in den letzten Tagen
mehrmals bekannt gegeben , daß gegenwärtig die Wasserrohrleit¬
ungen, des Nachts durch Schwenken und tagsüber durch Bürsten
derselben .einer Säuberung von den Rostansätzen usw. unterzogenwerden. Dabei wurde damus hingewiesen , daß sich bei Vornahme
dieser Arbeiten Trübungen des Wassers nicht immer vermeiden
lassen . Mit Bezug hierauf erläßt heute die Mrektion die im
Jnseratentheil erlassene Bekanntmachung, in welcher daraus hin¬
gewiesen wird , daß die Auslaufhahnea bei sich zeigenden Trnb -

Tclephon -Nr. 86. 17 . Jahrgang .

unge» des Wassers nicht offen zu halten, sondern zu schließen find«weil nur dadurch eine rasche Klärung des Wassers möglich ist und
es dann nicht wieder Vorkommen wird, daß die Trübung bis in den
Nachmittag hinein andauert , und daß daS Wasser in Folge man-
gelnden Druckes nur in den unteren Stockwerken entnommen wer¬
den kann, wie es heute der Fall war .

8 Mnfikbildnngsanstalt . Die diesjährigen öffentlichen Mu »
sikaussührungen der hiesigen Musikbildungsanstalt haben am
Sonntag Nachmittag im Museumssaale ihren Anfang genommen.
Einige Stunden zuvor aber fand in dem gleichen Raume und vo«
dem gleichen Jnsütut veranstaltet eine besondere Mattnee statt , der«wenn auch nur dem Kreise der Lehrer und der sämmtlichen Schüler
zugänglich, doch die allergrößte Bedeutung zugemessen werben
darf : galt es doch I . K . H . die Großherzogin willkommen zu heißen
und in Anwesenheit der erhabenen Fürstin Kunde zu geben von
dem Wirken der Anstalt. — Zum Vortrage kamen im ganzen 10.
Nummern , darunter Lieder für Chor und Streichorchester, ver¬
schiedene Stücke, auch zwei Konzerte für Klavier, ein solches
für Oboe, Piecen für Cello sowie Violine, endlich zwei Ttz,
norsolt . Jeder einzelnen Nummer des gewählten Programmes
wurde von der hohen Frau sichtbar das größte Interesse entgegen¬
gebracht und am Schlüsse der in erhebendster Weise verlaufenen
Aufführung geruhten I . K . H . die Großherzogin den Lehrern unij
Schülern , sowie dem mitanwesenden Verwaltungsvorstand gegen¬
über die ehrendsten Worte der Anerkennung auszusprechen. Mit
Freude und Stolz darf die Anstalt auf diese Veranstaltung M-
rückblickm . Ueber dm Verlauf der vorgesehmm 3 Aufführungen
am Sonntag Nachmittag, Dienstag und Mittwoch soll nach Be,
mdigung derselbm berichtet werdm.

88 „Fürsorge ". , Der Karlsruher Lehrerwittwen - und
Waismunterstützungsverein „Fürsorge" hielt am 13 . d . M .
seine diesjährige Hauptversammlung ab. Derselbe, 1874 ge¬
gründet , hat dm Zweck , an die Wittwen und hinterlassenen Kin¬
der unter 18 Jahrm der verstorbmm Mitglieder ein jährliche-
Benefizium zu verabreichen , das z . Z . aufgrund fachmännischer
Berechnung 100 Mark bettägt . Im ganzen wurdm bis jetzt rund '
21 000 Mark ausbezahlt, gewiß eine schöne Leistung für die kurze
Zeit und im Vergleich zu dm mäßigen Beittägen der Mitglieder ,Die Zahl der letzterm betrug auf Jahresschluß, nachdem wieder
2 mit Tod abgegangen, 75, die der bezugsberechttgten Wittwe»
18 . Während der ganzen Zest ihres Bestehens durfte sich dis
„Fürsorge " zahlreicher Beweise frmndlichen Wohlwollens er¬
freuen , wofür der gebührende Dank ausgesprochen wurde, der
hier wiederholt sei .

X Lehrerseminar II in Karlsruhe . Die Anstalt war dem
Jahresbericht für 1900/01 zufolge im verflossenm Schuljahre
von 118 Schülern besucht. An Stipendien kämm an 82 Schüler
6800 Mk. zur Bertheilung . Die Seminar -Uebungsschule hatte
in vier Klassm 150 Schüler . Die Kandidatmprüfung fand vom
25 . Februar bis 5 . März statt. Die Aspirantenprüfung ist auf
dm 2 . April und die Dimstprüfung auf dm 9 . April und die.
folgenden Tage festgesetzt .

W Allgemeine PolLsSiSli - Ihek. Vom 4. bis 10. März 1901
wurden an 656 Besucher 822 Bände ansgeliehen.

Schu"ra«kheiten und ihre Bekämpfung .
, - Karlsruhe , 18 . März .

Im Verein für Kolkshygiene sprach am Montag Abmd
Herr Dr . K . D o l l im großen Rachhaussaale über die sogenann-
ttn Schnlkraakhette» und ihre Bekämpfung. Der Vortragende
bezeichnet« als Schulkrankheiten diejenigen Gesundheitsstörungen ,
Gvelche die Kinder im schulpflichtigen Alter vorzugsweise befallen,
»»nächst ohne Berücksichtigung der Frage , welcher Antheil an
ihrem Vorhandensein und ihrer Verbreitung der Schule selbst,
welcher Ancheil sozialen und häuslichen Verhältnissen, dem
Lebensalter allein oder sonsttgm Umständen zuzumessen ist . Zu
den Schulkrankheiten gehören : 1 . Eine Anzahl akuter Jnfektions -
krankheüm, auch schlechthin als Kinderkrankheiten bezeichnet, also
namentlich Masern , Rötheln . Wasserblattern , Wochentölpel,

^Keuchhusten, Diphtherie und Scharlach. Daß an derm zeitweise
epidemischer Ausbreitung das Zusammensein und der nahe Ver-
kehr der Kinder in der Schule in erster Reihe Schuld hat , steht
außer Frage . An dem Beispiel der meist alle zwei bis drei Jahre
hier beobachtetm Masernepidemien wurde dies des Näheren er-
ldtterr . 2 . Langsam entstehende und verlaufmde also chronische
Storungen lokaler oder allgemeiner Natur . Durch die Augen¬
ärzte wurde die Aufmerksamkeit auf. die große und mit den fort¬
schreitenden Klassm zunehmmde Häufigkeit der Kurzsichttgkeit
bei dm Schulkindern gelmkt . Diese augmärztlichen Untersuch¬
ungen find deshalb noch besonders wichtig , weil sie vorzugsweise
den Anstoß gaben zu den weiteren Bestrebungm auf dem Gebier
der Schnlhygim « . Ein Ausfluß dieser Bestrebungm ist das neuer¬
dings in einer Reihe größerer deutscher Städte in 's Lebm ge¬
nesene Institut der sogmanntm Schulärzte . In welcher Richtung
und unter welchen Formen diese schulärztliche Aufsicht sich bis jetzt
bewährt hat , wurde vom Redner bis in 's Einzelne ausgesührr .
Zu der Gruppe der chronischen Hebel gehören ferner die Rück
gratsvcrkrünimungm : Für sie sowohl wie für die Kurzsichttgkeit
bilden die andauernde Näharbeit in der Schule beim Lesen und
Schreiben, schlechter Sitz auf ungeeigneten Bänken, ungmügende
Beleuchtung und zu kleiner Bücherdruck unstreitig begünsttgmde
Momente. Doch wirken dieselben Schädlichkeiten sicher auch zu
Haufe, wmn auf Sitz und Haltung der Kinder bei ihrm Haus¬

aufgaben und ihrm fonsttgen Beschäftigungen nicht gmügmd ge¬
achtet wird . Endlich ist hierher zu zählen eine Gruppe krank¬
hafter Erscheinungen, die unter die Sammelbegriffe der Blut -
armuth und der Nervosität fallm . Als Ursachen sind hier zu
nennen : überfüllte und schlecht ventilirte Klassmzimmer, nament¬
lich aber eine Anzahl häuslicher Mißstände , wie hastiges und un¬
genügendes Essm (Frühstück ) , Verabreichung von alkoholischen
Getränken »md sonstigen Reizmitteln, zu spätes Zubettgehen , un¬
passende Lektüre und Vergnügungen u . dergl . Tiefe Dinge sind
dem Einfluß der Schule größtentheils entrückt , hier müssm elter¬
liche Erziehung und Beispiel eintreten. Weiterhin wurdm die
Maßnahmen geschildert , welche die Verbreitung ansteckmder
Krankheitm durch die Schule eindämmen sollen , insbesondere so¬weit sie auf amtlichen Verordnungen beruhen. Wünschenc -werth
erscheint die häufigere Anivendung des Fieberthermometers , um
festzustellm , ob bei einem Kind eine Krankheit im Anzuge ist , und
die regelmäßige Ausführung der Desinfektion der Krankenzim-
mer und der Schulzimmer mit Formalindämpfen , insbesondere
nach Erkrankungm an Scharlach und Diphtherie . Alles , was sonst
an Verhütung und Bekämpfung der Schulkrankheiten geschehenkann, das fällt zusammm mit den Bestrebungm der allgemeinm
Schulhygime . Es folgte eine gedrängte Uebersicht über die wich¬
tigsten Gegenstände aus diesem umfangreichen Gebiet. Die heut¬
zutage für die Lage und den Bau von Schulhäusern , für die An¬
ordnung und Größe der Schulzimmer, für derm Reinigung , Be-
leuchtung, Heizung und Ventilation maßgebenden Grundsätze
wurden kurz erläutert . Von ganz besonderer Wichttgkett ist die
Beschaffmheit der Schulbänke. Ihre Konsttuktion und die Unter -
bringung der Kinder ans denselben hat sich nach bestimmten ana¬
tomischen und physiologischm Normen zu richten . Als ein weiteres
Mittel zur Erzielung einer gutm Schreibschrift ist noch die neuer¬
dings vielfach eingeführte Steilschrift zu erwähnen . Ein wichttges
Kapitel ist 'endlich die Hygime des Unterrichts . Dahin gehört
die zweckmäßige Bertheilung des Unterrichtsstoffes und die Ein¬
schaltung genügender Pausm , um dem kindlichen Gehirn die
nöthige Ruhe und Erholung zu gönnm . Nach einem kurzen Hin¬
weis auf dm gefundheitlichet « Werth des Turnunterrichtes , der
Schulbäder und — soweit thunlich — der Verlegung des Anschau -
tlNgs» und Naturgeschichtlichert Unterrichtes aus der Schulstube

hinaus in 's Freie bezeichnete der Vorttagmde zum Schluß als den
Zweck seiner Ausführungen , Interesse, Verständniß und Unter¬
stützung für die hygienischen Bestrebungen der Schule im HauSund in der Familie zu weckm und zu gemeinsamer Arbeit ander körperlichm und geistigm Gesundheft unserer Kinder aufzu-
fordern .

Packete für unsere Soldaten in Ostasteu.
Nach amtlicher Meldung findet sich wieder Gelegmheit, auf dem

von der Heeres-Verwaltung gechartertenDamPfer,.Maria " dmAn ,
gehörigen der Marine , des Armee -Ober-Kommandos und deS
Expeditionskorps in Ostasim Packete zuzuführm , welche das Ge¬
wicht von 2,6 Kilo überschreiten und demnach von der Beförder¬
ung durch die Feldpost ausgeschlossen sind . Die Packete müssenbis spätestens 26. März d. I . seetüchtig verpackt, fracht- bezw.
portofrei unter der Adresse „Matthias Rohde und Comp, in Ham¬
burg " eintreffen ; später eintreffende Sendungm müssen dm Auf¬
gebern kostenpflichtig zurückgesandt werden . Die Sendungm
müssen mit dmtlicher Aufschrift nach folgendem Muster versehe»werdm :

Spedftmre Matthias Rohde u . Comp,
für Dampfer „Maria "

in
Hanrburg

für Gefteitm Eduard Müller
1 . Ostasiatisches Jnfanterie -Regiment 5 . Kompagnie.
Tie Postpacketadressen bezw. Frachtbriefe sind mit gleicher

Adresse und einer Angabe des Inhalts der Sendung auszustatten .Die Beförderung der Vackete von .Hamburg aus erfolgt gebühren¬
frei . Cs dürfm gesandt werden : an jeden Offizier und oberm
Beamten Packete im Gesammtgewicht bis zu 60 Kilo, an jede»
Unteroffizier , Gemeinen und Unterbeamten Packete im Gesammt »
gewicht bis zu 30 Kilo . Vor Uebersendung überflüssiger und bet»Verderben leicht ausgesetzter Gegenstände wird ausdrücklich ge¬warnt . Eine Verantwortung für richtige Beförderung der Packetekann nicht übernommm werden , wenngleich von den Behördmim Interesse der Empfänger alles geschchm wird, um piefelbmin den Besitz ihres Eigmthums zu setzen.
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M MerNn, 18. März. Wie die „Post" bestätigt , wird die
Firma Gebr . Stumm Familienbesitz bleiben und demnächst in
«ine Gesellschaft mit beschränkterHaftung umgewandelt werden. Der
bisherige Direktor Zilliken wurde zum General -Direktor und der
rechnische Direktor Horn zum stellvertreteuden General-Direktor er¬
nannt.

dä Berlin . 19 . März . Ein folgenschwerer Eisenbahn-Unfall
hat sich dem „Lok.-Anz .

" zufolge auf der Kleinbahn Königswnster-
hansen—Mittenwalde —Töchin nahe der Haltestelle Gallun südlich
von Mttenwalde ereignet. Der Lokomotivführer wurde so schwer
vorletzt,. daß er einige Stunden später starb. Zwei Heizer haben
gefährliche Wunde» erlitten . Als Veranlassung gilt falsche Wer-
chenstellung . Die Maschine , die vier mft Steinen beladene Wagen
schleppte, war auf eine Anzahl leere Wagen aufgefahren .

Teleinamme der „Bad . Presse" .
— Berlin . 19. März . Der Kaiser empfing gestern Nachmittag

den Landrichter Donandt aus Breme» (in der Attentats -Ange-
legenheit. D . R .) und hörte später den Bortrag des Reichs¬
kanzlers.

dd Hamburg . 19 . März . Die Dertrauensmänner der sozial¬
demokratischen Partei von dem 6 . und 10 . schleswig -holsteinischen
Wahlkreise, Thomas und Tölge wurden gestern wegen Majestäts -
beleidigung zu 6 bezw. 3 Monaten Gefangniß verurtheilt . Der
Staatsanwalt hatte gegen jeden Angeklagten ein Jahr Gefängniß
beantragt . Die Beiden hatten als Verleger zweier Flugblätter
gezeichnet, die allgemeine Politik des Reiches sowie im Besonderen
die China-Politik behandelt. Der Kaiser war in keinem der bei¬
den Flugblätter genannt . Die Kritik richtete sich nur gegen die
Haupt -Regierung . Das Gericht bezog aber dennoch die Kritik auf
den Kaiser. Die Verhandlungen fanden unter Ausschluß der
Oeffentlichkeit statt.

— Lübeck , 19 . März . Der Senat hat das Verbot des Streik¬
postenstehens . rücksichtlich dessen Ungiltigkeitserklärung durch das
Reichsgericht , aufgehoben.

— Paris . 19 . März . Die Kammer hat einen Zusatzantrag,
wonach religiöse Kongregationen und die, welche Miffiouare nach
dem Auslande senden , sich ohne gesetzliche Autorisation sollen bil¬
den können , nachdem er vom Ministerpräsidenten Waldeck-Ronffea«
bÄämpft worden war , mit 303 gegen 251 Stimme » abgelehnt
und mit 303 gegen 239 Stimmen den ersten Theil des Artikels 13 ,
wonach sich keine Kongregationen ohne dnrch die Gesetze erfolgte
Autorisation bilden können , angenommen.

— Paris , 19 . März . Die Blätter der Opposition messen dem
Umstande, daß das vom Ausschußberichterstatterbekämpfte Amen¬
dement Micot mit einer Mehrheit von nur 12 Stimmen abgelehnt
wurde, große Bedeutung bei . Sie erklären, daß das BereiuS-
gesetz, dessen Artikel anfangs mit Mehrheiten von 70 bis 100
Stimmen angenommen wurden , sichtlich an Terrain verliere. Es
fei nicht unmöglich , daß das Gesetz bei Berathung der Artikel über
die Beschlagnahme der Güter der nicht genehmigten Kongrega-
tionen zu Falle kommt . Die radikalen Blätter tadeln einzelne re-
publikanische Abgeordnete, die sich von gewissen sentimental»»
Gründen hätten beeinflussen lassen und nicht mehr wagten,, für
alle Punkte des Dereinsgesetzes zu stimmen.

----- Paris . 19. März . Deroulede erklärte einem Berichter¬
statter , er habe niemand des Verrathes beschuldigt durch die Fest¬
stellung, daß sein Staatsstreichversuch gescheitert sei. Weil dieser
ausschließlich republikanisch gweesen sei, habe er betonen wollen,
daß die Royalisten in ihm stets einen Gegner und niemals einen
Helfershelfer gesehen hätten . Da Deroulede behauptete, er habe
nur deswegen nicht auf Austragung des Duells mft Buffet be¬
standen. weil dieser geäußert habe, daß er als Christ das Duell
verwerfe und in die Lust schieße » werde, erklärt Caffagnac heute, er
habe von dieser Absicht den Sekundanten Derouledes erst «ach Nie¬
derschrift des Protokolls Mittheiluag gemacht . (Das spricht wie-
!«r recht für die dichterische Phantasie Deroulede's . D . R .)

Deutscher Reichstag .
> ---- Berlin , 19. März .

Am Bundesrathstisch der Reichskanzler, Staatssekretäre , zahl-
reiche Vertreter der Bundesregierungen . Das Haus ist gut besucht.

Dritte Berathung des Etats einschließlich des Ergänzung ^ -
etats .

In der Generaldiskussion bezeichnet der Abgeordnete von
S ch e l e es als unangebracht, der Heeresleitung wegen der oft-
asiatischen Expeditton besondere Anerkennung zu zollen . Er halte
eine Organisation des Unteroffizierkorps für besonders dringend.
Redner bespricht sodann die Neuordnung .der Verhältnisse der
Unteroffizier-Wittwenkasse . Damit schließt die Generaldiskussion.

Aus dem englische» Uutcrhause .
---- London. 19. März . Im Unterhaus erklärte u . a . Parla -

mentssekrerär F o r st e r in einer Besprechung über den Stand
der englischen Marine : Was das Rüstzeug angehe, so habe die
Admiralftät jetzt den Mangel an Geschützen beseitigt. Die Ab¬
lieferung der Geschütze erfolge jetzt mit absoluter Regelmäßigkeft.
Die Qualität der Geschütze sei in jeder Beziehung so, wie sie ge¬
wünscht werden könne . Die neue .7,6 mm -Kanone werde jetzt der
Flotte gegeben , die ,jedweder Kanone gleichkomme. Die Regierung
sei auf dem guten Wege , die Flotte mft hinreichenden Geschossen
zu versehen , welche Panzer durchbohren , sowie mft Cordite-Schieß-
Pulver, das weniger zerstörend für das Kanonenrohr sei . Es wer¬
den besondere Maßregeln zur Verbesserung der Schießübungen
getroffen werden. — Was den Bau von Schiffen angehe, so seien
16 Schiffe aus der effektiven Liste gestrichen worden und obschon
noch eine gewisse Zahl verbleibe, die mit Vorderladern ausge¬
rüstet sind , seien das doch noch sehr mächttge und tüchtige Schiffe.— Die Ursachen der Verzögerungen der Vollendung der schon be¬
willigten Schiffe vermindere sich und würden bald ganz der-
schwinden . Aber trotz der Verzögerung des Baues bentze Eng¬
land noch den Vorrang . — Bett , der Raschheit des Schiffbaues
sei das einzige Land , das England darin bei einem oder zwei
Schiffen nahe gekommen sei , Deutschland.

Auch in Bezug auf die Unterseeboote freue er sich , daß die
Admiralität der Ansicht sei , daß es klug sei , in Sachen der Unter¬
seeboote nicht unvorbereitet zu sein . Die Admiralität besitze ge¬
naue Informationen hinsichtlich derselben und lege ihnen keine«
überttirbenen Werth bei . Falls die Geschwindigkeit ihren übrigen
Eigenschaften hinzugefügt werden könne, könnten sie jedoch unter
gewissen Umständen fürchterlich werden. Das Urtheil Amerikas
und Deutschlands ist ihnen feindlich und ich für meinen Theil
wünsche den Booten keinen Erfolg . Unser Problem ist jedoch nicht
genau dasselbe , wie das anderer Nattonen , daher freue ich mich,
daß Goschen die Versuche gutgeheißen hat .

' cw -̂ yl ihre Offiziere sich bemühen, sie zur Nenttalität zu veran-
lassen . Vorgestern zogen mehrere Trupps französischer Soldaten
durch die englische Konzession unter dem Rufe : „Nieder mit den
Engländern ! " Drei französische Soldaten griffen einen eng.
lischen Hanptman » an und wollten ihn zwingen, aus seinem
Wagen auszusteigen : englische Soldaten kamen dem Offizier zu
Hilfe. General Campbell ließ darauf die Franzose» answeiscn
und gab Befehl, keinen französischen Soldaten mehr einzulaffeu .
Graf Waldersee sei telegraphisch verständigt worden.

— London. 19 . März . Die „Times " erfahren , daß nach hier
eingetroffenen Berichten Graf Waldersee vermitteft hätte , um dem
feindselige » Verhalten der russischen und englische« Trnppeu in
Tientsin ein Ende zu mache«.

— London. 19. März . Reuter erfährt , daß die Versicher¬
ungen, welche der russische Minister des Auswärtigen , Graf Lams-
dorff, am 6 . Februar dm: englischen Botschafter gegeben habe , sich
vermuthlich auf das mft dem Tartarengeneral Tsnug getroffene
Abkommen bezogen hätten , nicht auf das Mand¬
schurei-Abkommen . das erst am 23 . Februar in
Petersburg eingegangen ist. In diplomatischen Kreisen
sind deshalb über die Versicherungen des Grafen LamSdorff. daß
Rußland in keinerlei Verhandlungen der von den Blättern ange¬
führten Art begriffen sei, einige Zweifel aufgetaucht.

BOVRIL Voriüglichster Fleischextract,übertrifft alle anderen an
Wohlgeschmack u . Nährwerth .

Hauptniederlage bei F . Mayer «& Oe ., Karlsruhe .

ft » tut drtftn Anstalt für Gesundheits - und Heilturnen
0111 ) 11 / (gegx . 1884) , Karlsruhe , Aiktoriastrak « 8.

Zahlreiche und beste Erfolgt laut ärztlicher Atteste in der Behandlung
von Rückgratsverkrümmungen , einseitig hoher Schulter, hoher Hüfte,
Eng- und Schmalbrust, schlaffer Haltung, allgemeiner Muskelschwäche,
Bleichsucht , Blutarmuth , Dickleibigkeit u. s. w. — Besonder» gängig«
Aelnltare in der Meyandlnng schwächlicher und dnrch Aranüheit
entkräfteter Kinder . Brospekte nebst Km » fehln«gr» find durch
das Institut und die Buchhandlungen von Kundt und Ulrici
kostenfrei zu beziehen. 647
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England und Transvaal.
— Bloemfontein, 19 . März . Die „Times " melden : Die

Operattonen , die unternommen wurden , den Burenkommaudantc«
Fourier und seine 800 Mann z« umzingeln , sind mißlungen . Die
Hälfte der Feinde enttam in der Nacht zu gestern. In einigen
Tagen wttd eine bedeutend umfangreichere Umzingelung unter -
nommen.

hd London. 19 . März . Ein Telegramm aus Durban meldet :
Englische Kundschafter , welche aus Sandsprutt kamen , fielen in
einen Hinterhalt der Buren in der Nähe der Farm Prätorins .
Ein Kundschafter gerieth in Gefangenschaft, die übrigen entkamen.
Gestern wurde eine große Anzahl Zugthiere und Schlachtvieh aus
dem Districkt Utrecht nach New-Castle gebracht .

Die Vorgänge in China.
----- Petersburg , 19. März . In ihrem gestrigen Leitartikel ■

kommt die „Nowoje Wremja" nochmals auf die Erklärung des
deutschen Reichskanzlers Grafen BLlow zurück und spricht sich da¬
gegen ans . daß China die Mächte für die gefallenen und verwun¬
deten Soldaten entschädige» solle. Eine derartige Forderung be¬
leidige die Ehre der russischen Soldaten . Das Blatt hofft, daß
auf der Konferenz der Gesandte gegen eine derartige Forderung
protestiren würde . Die chinesische Krisis dürfe nicht als Mittel
zur Verbesserung rninirter Finanzen betrachtet werden, sondern
es handelt sich nur um die Pazifizirnng Chinas .

---- Tientsin, 19 . März . Der Pariser „New-Dork Herald "
läßt sich von hier melden: die Spannnng war gestern noch im
Wachsen. Die Truppen verschiedener Nattonen stehen unter den
Waffen. Die franzöfische« Soldaten nahmen an dem Zwiste theil,

ftfter iKtifi »>( Ittrrifrt Asien,Afrika . Australien schnell , gut und* ** * * nn » ) » mtrUfl , 6ialfl faf,wn toia> wende sich an die
obrigk conc . Billetausgube von A .Kern ,Generalagent ,Karlsruhe , Hcbelstr.3.

Nährwerth des Bieres ? ! In mehreren Zeitungen tauchte
kürzlich eine Bierreklame auf , 'die anscheinend für ein Publikum
berechnet ist, das sich durch einige hingeworfene, nach Wissenschaft
riechende Brocken imponieren läßt . Diese Reklame ist nicht von
den Machern unterzeichnet, sie steht im Annoncentheil so, daß ein
Unkundiger sie für „redaktionell" Hallen kann . Zweifelsohne
geht sie von Interessenten aus , denen die von Absttnenten, Gut-
templern usw . verbrefteten Flugblätter Kummer machen . Man
wagt anscheinend nicht mehr mft offenem Visier für den geliebten
Allohol oder das „stärkende und nährende Malz " in die Schratt-
ken zu treten , nachdem von Autorftäten soundsovielmal nachge¬
wiesen ist, daß der „Nährwerth " im Liter Bier zwei Pfennige be-
trägt und wegen der sonsttgen schädigenden Wirkungen garnicht
in Frage kommen kann. Da hat man denn etwas anderes , sehr
originelles ersonnen ! Es ist nicht zu sagen, auf was solche Bier-
vertheidiger alles kommen können und welchen Grad von Leicht -
gläubigteit sie dem Publikum zumuthen . Nun hat man heraus¬
gefunden, daß der phosphoiffaure Kall bezw . die Phosphorsäure
das Bier zu einem so nützlichen und nothwendigen Stoff macht.
Wir wollen auch einmal einen Spaß machen, indem wir auf diesen
Fastnachtsscherz eingehen. Das Bier hat nämlich, wenn es hoch
kommt , von diesem „kostbaren " Stoff einen Gehalt von 0,1% , d.
h . auf 1000 Theile Bier kommt 1 Theil Phosphorsäure . Wem
darum zu thun ist, diesen so sehr empfohlenen Stoff seinem Körper
einzuverleiben, der thut gut , sich mit einem Knochenmehl -Fabri-
kanten in Verbindung zu setzen, dort wird die Phosphorsäure
massenhaft und etwas direkter erzeugt, da ist sie also billiger zu
haben als beim Brauer ! Am besten ist es aber, wenn man sich
überhaupt nicht „Sand in die Augen" streuen läßt !
1768 a I . O. G. T . Distrikt Baden (Lörrach) .
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1 Weinstube« habe wieder im
Auftrag unter sehr günstigen Beding¬
ungen zu verkaufen . K - Trösteri
Liegenschafts -Agentur , Kreuzstr . 17.

1830a LIAmtsblatt
mit Buchdruokerei

in angenehmer Stadt Württem¬
bergs ist wegen Kränklichkeit
des Besitzers für sofort zu ver¬
kaufen. Reingewinn des letzten
Jahres über 9000 M . Besonder«
für Herren katholischer Kon¬
fession eine günstige Gelegenheit .
Seine Konkurrenz am Platze .
Offerten unter © . S . 5ia an
Rudolf IIosso , Stuttgart .

Ein Eßservice , ganz neu , für 6
Personen, ein Kiudersttzwage«,
sowie mehrere > o« a«e» gut erhalte«,
sind billig zu verkaufen.
84260 Leopoldstr . SS, III.

Eisschrank
zu verkaufen , geeignet für Metzger ob.
Wirth bei Wllk . llataMr , Mftchhdlr.
in » uieliuge «._ B4291A1

LebensUung.
sichert Herren gebildeten Standes,
welche sich den: Außendienst widmen
wollen , eine erstklasfige Vers .-Act .-Ge-
sellschaft bei hohen Bezügen . Offert,
unter Nr. 3l37 an die Ezped. der
. Bad. Presse" erbeten. 8-2
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Offene Stellen .
^Saldkirch . Bei hiesigem Amtsgerichte ist auf t . April eine

Dekopistenstelle mit einem Jahresgehalt von 606 Mk . und einigen
Abschriftsgebühren durch einen neu zu besetzen . Bewerber aus der
Zahl der Inzipienten .

Waldshut . Bei dem hiesigen Bezirksamte ist sofort « ne
Sauzleigehilfenstelle mtt einer Jahresvergütung von 900 Mk .
durch einen zu besetzen . Bewerber aus der Zahl der Verwaltungs -
uüuare und Inzipienten .

UnSzug aus dea StaubeSbächern Karl - rntz«.
Eheaufgebote :

It .März . Anton Braig von Comburg . Zimmermann hier , mit
Anna Seitz von Gaggcnau .

J4 . * Albert Grözinger von Weisiach, Hausbursche hier , mit
Magdalena Hugger von Erisdorf .

jU . n Georg Schölch von Gölshausen , Blechner hier , mit
Bertha Abel von hier .

14 . m August Benz von Pforzheim . Fabrikarbeiter hier , mit
Maria Etzkorn von Forst .

14. »_ Augustin Schneider von Iffezheim , Schuhmacher hier ,
mit Maria Hörnle von Mönsheim .

Ehes chließungen :
16-März . Martin Allgater von Herbrechtingen , Fabrikarbeiter

hier , mit Luise Eschelbach von Neustadt .
16, m, Adolf Jansen von Frankfurt , Kunstmaler in Loffenau ,

mit Elise Kunz von hier .
16. « Friedrich Simon von Wieblingen , Sergeant hier , mit

Anna Baumann von Haufen .
16. t Jakob Müll von Willstött , Schneider hier , mit Rofina

Hauser von Hornberg .
Geburten :

S.März . Rosa , D . Peter Blum . Wirth .
Iv .März . Hellmuth Friedrich , V . Frdch . Mann , Weichenwärter ,
10. „ Maria Sofie , V . Wilhelm Rottler . Vizefeldwebel ,
10. Karl Paul , D . Paul Bauer , Uhrmacher .
10, „ Alfred Martin Georg , D . Alfred Jul . August Tscheufch-

ner , Kaufmann .
11. „ Wolfgantz Erich , V . Dr . Arth . Wolfr , Baumstark , prakt .

Arzt .
itl . V Maria Erika Irma , V .vr .pdil . Karl Sandel,Chemiker .
11. •„ August , B . Peter Farschan , Cementeur ,
12 . a Elsa , V . Karl Deibel , Schreiber .
12. „ Ernst , D . Eduard Städele , Schlosser .
13. „ Max Karl Friedrich Wilhelm , D . Wilh .Heintz , Buchhalter .
13. * Emma Josefa , B . Josef Adolf Egner , Kaufmann .
14. * Walther Georg Karl , V . Gg . Buhl , Bautechniker .

Todesfälle :
12.März . Gottlob Faßnacht , Metzger , ledig , alt 27 Jahre .
13. „ Hellmuth , alt 2 Tage , D . Friede . Mann . Weichenwärter .
14 . „ Franz Josef Schmitt IV ., Soldat , ledig , alt 19 Jahre .
It .März . Oskar , alt 6 M . 13 T . V . Ludwig Lämmlrn , Schlosser .
^
WLetterberichtvesLeittralVur . für Meteorol . « «dHhdrogr .

^

vom 19 . Mär , 1901 .
Die Luftdruckvertheilung ist im wesentlichen die gleiche, wie

am Vortag , indem die Barometerstände von einem Nordwest - und
Nordeuropa bedeckenden Maximum aus bis zu einem Depression - -
gchiet abnehmen , das über Südfrankreich und über den Westalpen
liegt. In Mitteleuropa ist das Wetter meist trüb und regnerisch ,
jedoch noch ziemlich warm . Bei finkenden Temperaturen sind
Regem und Schneefälle zu erwarten .
'
hfliUrrungadeobachtungm der Meteorol og . Station Karlsruhe .‘ - - - - — i - -

März
IMtaab

i* a
■Hol.
»«>« . h Int .

18. Nachts SU .
IS. MrgS . 7 U .
IS. Mittags 2 U.

736 .3
733.5
735.6

8.4
3.0

12.4

8.0
5 .5
6.8

97
96
63

NO
NO
NO

bedeckt
«
*

Höchste Temperatur am 18. März 13 .5 ; niedrigste in der darauf¬
folgende » Nacht 2.2.

Niederschlagsmeuge am 18. März 3.4 mm.
8oh . Schueebeobachtuuge » . In der verflossenen Woche hat

es mehrmals bis in die Rheinsbene herab , geschneit, so daß . wenn
auch mir für kurze Zeit , das ganze Lande in Schnee gehüllt war ,
die darauf folgende milde Witterung hat ihn bis zu etwa 700
Meter hinauf wieder zum Verschwinden gebracht . In höheren
Lagen waren die Schneehöhen am Schluß der Woche ungefähr die
gleichen wie am Beginn . Am Morgen des 16 . März (Samstag )
konnten nämlich gemessen werden in Furtwangen 22 , beim Feld -
berger -Hof 140 , in Tittsee 45 . in Bonndorf 10 , in Höchenschwand
51 , in Bernau 48 , in Gersbach 46 . in Todtnauberg 77 , in Heu -
bronn 14 , in St . Margen 60 , in Kniebis 68 , in Breitenbrunnen
25, in Herrenwies 30 und in Kaltenbronn 41 Centtmeter .

Brieflichen Unterricht
w Stenographie (Einigungssystem Etolze - Schrey ) ertheilt

is». AmechmM Frey , B .-Baden.

Vefpiedigt
wittb

iein, d« sich die Mühe nimmt, mein großes Lager hoch¬
eleganter Stoffe zur Anfertigung nach Ulaass
M Augenschein zu nehmen

N
.

Breitbarth
,

Tnchlager und Maaßgeschäft
für 3228

seine Herrengardernbe.

Seite 3.

Nr. 2459 . IWekcrnnLrncrchung .
Das Srfatzgeschäft für L » « 1 betreffend .

Da» diesjährige Ersatzgefchäft für die gestellungspflichtigen Militärpflichtigen der Stadt Rarl - ruh « find« in der Zeit vom 15. März 9IS
einschließlich IS. April d. I . und ausschließlich der « Harnache, vormittags 8 Uhr begiuncud. i« « afthauS , am Weißen Mimen,
Kaiferftraße Nr . *1 hier, statt.

ES werden gemustett :
1) am Freitag de« LS. März d. I .

a. die Militärpflichtige« der Stadt Karlsruhe, welch- ältere« Jahrgänge» angrhSren , «der welche jedoch eine eud-
giltige Entscheidung «och nicht erfolgt Ist, «ud

d. diejenigen tzeS Jahrgang» 1870 vom Buchstaben A »iS Fp
2) am « amStag de« 16. März d. I . die Militärpflichtigen »er Stadt Karlsruhe deS JahrgaiigS 1879 vom Buchstabe« 6 Wl M
8) an Montag den 18 . März d. I . die Militärpflichtige« der Stadt Karlsruhe deS JahrgauOS187» vam Buchstabe« » biS S ,
4) am Mittwoch »en SV. Mär, d. I . die Militärpflichtige» 'der Stadt Karlsruhe »eS JahrgaugS 1879 vom Buchstabe «

T bis Z «n» beS Jahrgang- 1880 kam Buchstabe« A bis D |
5 ) am Donnerstag den » l . Mär , ». I . die Militärpflichtige « der Stadt Karlsruhe deS Jahrgang - 1880 »am Buchstabe« K btS l ,
6) am Freitag de« L» . Mär, b. I . die MNitärPflichti,e« der Stadt Karlsruhe deS Jahrgang- 188 « vam Buchstabe« K btS Op
7) am Samstag den SL . März ». I . ble Militärpflichtigen der Stadt Karlsruhe de- Jahrgang« 188 « vom Buchstabe« R bis Wp
8) am DieuStag »eu »« . Mär, b. I . die Militärpflichtigen der Stadt Karlsruhe de» Jahrgang - 188 « »am Buchstabe« X ii » Z

««» de- Jahrgang- 1881 vam Buchstabe« A bi- vp
9) am Mittwoch »«« »7. Mär , d. I . di« Militärpflichtigender Stadt Karlsruhe de« Jahrgang« 1881 vam Buchstabe« Olil « |

10) am DauuerStag den 88 . Mär, d. I . die Militärpflichtige» der Stadt Karlsruhe de- Jahrgangs 1881 »am Buchstabe « Hp
11) am Freitag de« L» . Mär , d. J . die Militärpflichtigen der Stadt Karlsruhe de« Jahrgang - 1881 vam Buchstabe« I »ff R *
12) am SamStag den S» . Mär , b. I . »ie Milltärpflichtigeu »er Stadt Karlsruhe des Jahrgangs 1881 vom Buchstabe« t- bi- Mp
18) an DieuStag de« 9. April d . I . die Militärpflichtige « »er Stadt Karlsruhe de« Jahrgang « 1881 vom Buchstabe« K »iS R p
14) am Mittwoch de« 1« . April » . I . die Militärpflichtige « der Stadt Karlsruhe de« Jahrgang« 1881 vom Puchstabe « K p
15) am DauuerSta, de« 11. April d. I . die Militärpflichtigen der Stadt Karlsruhe de« JahrgaugS 1881 »am Buchstabe« T »iS » .
Am Freitag de« 18. April d . I ., vormittag « « Uhr , findet dir Losung der Militärpflichtigen deS laufende« Jahrgang - , sowie der

Militärpflichtigender früheren Jahrgänge , welche noch nachzulosen haben , statt, wobei daS persönliche Erscheine« der Militärpflichtigen mit dem
fügen anheimgestellt wird, daß für die Nichterscheinenden durch ei« Mitglied der verstauten Ersatzkommission gelost werden wird.

« m SamStag de« 1». April d. J >. vormittag « 8 Uhr . findet »ie Prstfnng der « eklamatiane« statt .
Bei der Musterung hat jeder Mlitärpflichtige «tue halbe Stunde vor Begl «« derselben zu erscheinen, soser» er nicht von dem Civilvorsitzeabeä

der Ersatzkommisfion von der Gestellung hierzu entbundr» ist.
Es wird noch ausdrücklich daraus aufmerksam gemacht, daß die Nichtanmeldung zur Stammrolle nicht von der Gestellungspflicht entbindet und

jeder Militärpflichtige, welcher zur Zeitz de« Ersatzgeschäft» dahier seinen dauerude » Aufenthalt oder Wehusitz hat. zur Gestellung»er.
pflichtet ist, wenn ihm auch eine besondere Ladung hiezu nicht eröffnet werden sollte. '

Wer durch Krankheit am Erscheinen bei dem Ersatzgeschäst verhindert ist, hat ei» ärztliches Zeugnis voMlegen, welche« durch die Ort-Polizei»
behörde zu beglaubigen ist, falls dasselbe nicht vom BezirkSarzt ausgestellt ist.

Militärpflichtige , welch « bei dem Ersatzgeschäste gar nicht oder nicht pünktlich erscheinen, werden mit Geld bis zu 30 M. oder mit Haft bis §K
3 Tagen bestraft ; auch können fie durch Anwendung gesetzlicher Zwangsmaßregeln zur sofortigen Gestellung angehalten werden.

Wer fich der Gestellung böswillig oder wiederholt entzieht , wird als unsicherer Heerespflichtiger behandelt und sofort eingestellt, in welche« Fall«
die Dienstzeit erst vom nächsten Rekruteneinstellungstermin an zählt, auch kann derselbe etwaiger ihm zustehcnden gesetzlichen Ansprüche ans Zurückstellung
oder Befteiung von der Aushebung für verlustig erklätt werden . Ist eine böswillige Absicht nicht nachweisbar , die Nichtgestellung vielmehr auf ander«
Umstände zurückznführen, welche als Entschuldigmrgsgründe jedoch nicht anzusehen sind, so könne« dem Pflichtigen neben^Bestrafung die Vorteile der
Losung entzogen und derselbe als vorweg Einzustellcnder behandelt werden .

Gesuche um Zurückstellung oder Befteiung von der Aushebung sind spätesten» im MustrrungStermin einzureichen.^ Nach demselben vorgelegtr
derartige Gesuche finden nur dann Berücksichtigung, wm» die Gründe, welche zu Rcklamationen Veranlassung geben, erst nach diesem Termiu ent¬
standen find. '

Hierbei werden die Mlitärpflichtige«, welche an einem Gebrechen zu leiden behaupten , noch ausdrücklich darauf aufmerksam gemacht, baß eS sich
empfiehlt , längsten« bi« zur Musterung ei» Zeugnis eines SprcialarzteS oder des behandelnde« Arzte- hierüber betzubringe ».

Derartige Zeugutfle mstffe« von der Ortspott,eibehSrde beglaubigt fei«, fall« der auSstelleud« Arzt nicht BezirkSarzt ist.
Die Pflichtige « der ätteren Jahrgänge habe« ihre LafuugSscheine mttzubriuge «.
ES wird zum Schluffe noch daraus hingewiesen, daß die im Mnsterungstermin erfolgende Meldung zum fteiwAigen Einttitt und die damst der»

bundene Verzichtleistnng auf die Votteile der Losung kei« besondere- Recht auf die Auswahl der Waffengattung oder des Truppenteil» gewähtt,
sondern daß diese Auswahl nur denjenigen jungen Leuten ftrigegeben ist. welche sich recht,estig (vor der Mnüerung) mit Meldeschein versehen habe«.

Karlsruhe, de« 1. März 1901.
Der Stadtrat .

K r a e m e r . Zimmermann.

Großh. Badische
Staats-Eisenbahnen.
Vergebung von
Vauarbeiten .

Die nachgenannten Arbeüen zur
Herstellung der Vergrößerung des
Maschinenhauses auf dem Bahnhof
Rastatt sollen im Wege öffentlicher
Verdingung im Einzelnen oder im
Ganzen vergeben werden :

1. Grab- , Maurer-, Steinhaurr -
und Gypserarbeite «,

2. Zimmerorbeste »,
3 . Schlosserarbeiten ,
4. DachdeckungSarbeiten.
Pläne , Arbeitsbeschriebe und Be¬

dingungen liegen auf meinem Ge¬
schäftszimmer in Rastatt, Bismarck-
straße Nr. 4 , zur Einsicht auf, wo¬
selbst auch die AngebotSvrrzeichniffe
zur Einsetzung der Einzelpreise Sei¬
tens der Bewerber kostenfrei erhoben
werden können. Zusendung von Zeich¬
nungen und Bedingungen nach Aus¬
wärts findet nicht statt. 3158 .2.1

Die Angebote sind spätestens bis
zu der am 30. März v . I ., Rach»
mittag» 4 Uhr» stattfindendenVer-
dinanngstagfahrt portofrei und mst
entsprechender Aufschrift nebst Ar-
beitsangabe, z . B. „Angebot auf
Zimmerarbeiten"

, versehen auf dirS-
ftstigem Geschäftszimmer einzurcichen.

Angebote ohne die nöthrge Auf¬
schrift werden nickt berücksichtigt .

ZuschlagSsrist 3 Wochen .
Rastatt, den IS. März 1901.

Z>er Hr. Aahnbauinspektor.

RiM -BerfttiMii.

V >0f '

Die Gemeinde Sulzbach, Amt
Ettlingen , versteigett in ihrem Ge¬
meindewald am

Donnerstag de« 21 . März ,
Bormittag » 9 Uhr aufaugeud,
mit Borgftistbewilligung:

41 Buchen von 2,54Fest« , abwättr ,
37 Stück eichen Bau- u. Wagnerholz ,
36 Forlen , 8 Fichten von 1 Festm.

abwärts , 1778»
78 ficht . Bauholzstangen , 560 dto.

Hopfenstangen , darunter schöne,
sich zu Lesterstangen eignende.

Zusnmmenkunft beim RathhanS.
« nlzbach , 18. März 1901.

Gemsittverath.

Kerßeigerüllgö -AllkölliliMg.
Infolge richterlicher Verfügung

wird am
SamStag de« 29. April d. I .,

Nachmittag » 8 Uhr »
in der neuen Turnhalle der hiesigen
Leopoldschule die «achbeschriebene
Liegenschaft deS WagnermeisterS
Karl Seeger dahier öffentlich zu
Eigentzum versteigert . Der endgiltige
Zuschlag erfolgt, wenn der Schätzungs¬
preis erreicht wird.

Lagrrbuch - u. Grundbuch-
Heft Nr. 1409 Plan Nr. 36.
Flächeninhalt 4 a 79 tzm.
Hierauf stehtdas mitMark-
grafeustraße Nr. 33 be¬
zeichnet « zweistöckige
WohnhausmitWerkstätte,
einersests neben den Zinn-
aießern Baptist und Loui»
Frigiolini, anderseits neben
MetzgermeisterKarlScheible
gelegen, gerichtlich geschätzt
zu » . » » » . » . 58000 -4t
« chtnndfünfztgtansend Mark.
Die BersteigerungSgedinge können

in meinem Amtszimmer — Amalien¬
straße 19 — eingesehen werden .

Karlsruhe, den 1b. März 1901.
Geoßh . Notariat V.

Beck. 3212

Wiesentlial .

Hchvttftrigmiig .

AuS hiesigem Gemeindewald ver¬
steigern wir mst Borgfrist bis
I . Oftober 1901 :
L Freitag kn 22. Mär , 1901 :

810 Stück forlene Gerüststangen,
9 Meter lang ,

180 Ster ftrlen Prügelholz.
Die Zusammenkunft ist Morgens

9 Uhr auf der Straße nach Networf
unterhalb der Mühle .
II. DieuStag den 2«. Mär , 1991 :

129 Forlenstämme l. Klaffe ,
160 Ster forlenScheitholz l. Klaffe ,
400 Stück forlene Gerüststangen.
Die Zusammenkunft ist Morgens

9 Uhr :m Holzschlag unterhalb der
Mühle .

Wiesenthal , den 17. März 1901.
Bürgermeisteramt.

Maier .
1816» Schmsttecker .

Bekanntmachung.
Mit Bezug auf die in den letzten

Tagen in sämmtl. hics.Tageszeitungen
veröffentlichten BekanntmachMgen ,
weisen wir darauf hin, daß heute
Nacht eine Hauptwafferrohrsttecke im
Südstadtteil gebürstet wurde , wobei
in der Frühe sich eine Trübung
des WafferSbemerkbar machte. Statt
daß nun , wie wir in früheren Jahren
schon bekannt gaben , die Hahnen bis
zur Abklärung des Wassers ge¬
schloffen gehalten wurden , ist der
größte Teil derselben geöffnet ge¬
blieben. Nur dadurch konnte es Vor¬
kommen, daß sich die Trübung schließ¬
lich über den größten Teil der Stadt
fortpflanzte und in Folge der über¬
mäßigen Wasserentnahme der Druck
in der Leitung sich stark verminderte .
Wir ersuchen unsere Konsumenten , in
Hinkunst bei Trübungen die Hahnen
S schließen und ca. 30 Mnuten ge-

loffcu zu hallen, während welcher
Zeit sich das Wasser wieder geklärt
haben wirb. 3253

Karlsruhe , den 19. März 1901.
8M , ni Wisserirrk

Vergebung von
Vuuarbeiten .

Für die Erbauung eines Wohn
Hauses für de» städt. Wasenmeister
sollen die nachstthende» Arbesten im
Wege der öffentlichen Ausschreibung
vergeben werden : 8099.2.2

1. Maurerarbeit ,
2. Stcinhauerarbett ,
3. Zimmerarbeit,
4. Blechnerarbeit,
5. Dachdeckerarbeit,
6. Eisenlieferung ,
7. Verputzarbeit ,
8. Schreinerarbest,
9. Älaserarbest,

10. Schlofferarbrit,
11. Lnstreicherarbest.

Pläne, Bedingungenund Angebots»
sormulqre sind zu dm Bureaustunden
auf dem städt. Hochbauamt , RathhauS,8. Stock, Zimmer Nr . 116, einzufehen
und sind die Angebote längste»- bis
taeritif hett 28 . Riirz ) %,

Sidjnittifl 4 Uhr,
dem Schluß der Ausschreibung, da»
ftlbst verschlossen und mtt entsprechen¬
der Auffchrift versehen einzureichen.

Weder Pläne noch AngebotSsormu»
lare werden nach Auswärts versandt.

Karlsruhe , den 16. März 1901.
Städt . Hochbauamt.

Feuer - Spritzen-
Lieferung .

Die Gemeinde « erahaufe » , Amt
Durlach , vergiebt die Lieferuug einer
fahrbaren, vierrädrige«

Mkckld-TMt,
sog. Druckspritze, mit 110 —120 mm
Eylinderweite , und sonstigen Zube-
hörden nach den badischm Normal¬
bestimmungen.

Angebote wollen bi» längsten »
1 . APrtl d. I . anher cingereicht
werden. 1820»L.1

Berghause« , den 18 . März 1901.
Der Gemeinderath.
Wagner , Bürgermeister.

Berpchtmz r. SA
'
Hnlol.

Donnerstag den 28 . März b.
I »., Bormittags 11 Uhr . solle«
im diessestige» Geschäftszimmer die
Ländereien des Truppenübungsplätze»
bei Bitsch, mst Ausnahme der Wiese»
und Waldungen — im Ganzeu etwa
ä2 ha — , in Loosen oder im Ganz«

i Weidenutzung auf 3 Jahre vom
1. April d, Js . ab verpachtet werden»

Die Bedingungen liegen im Ge¬
schäftszimmer zur Einsicht auS.
« arnisau -verwaltung Bitsch -

Verloren
wurde am Donnerstag de» 14» b- SR.
ans dem Wege vom Thurmberg durch
de» Rsttnertwald nach Berghaust«
ei» schwarzer Astrachan-Bsa mst
Thierköpfchen. Abzugeben gegen Be¬
lohnung B406IU.8
Karlsruhe, BiSmarckstr. 18 , ll .

Zu verkaufen : Sin kleiner Hett»,
eiserne Bettstelle mst Matratze» sowie
verschiedene Flasche». 80» , Kaiser-
straße 32 , Hth., 3. St ._ 8247

Pianiito
! wenig gespielt, billig
I zu verkaufe«. 3193 1

M . Hack ,
Karlsruhe ,

| Etki Krieg- and Riipparrer-
stressi 2, 2. stock.

exarlsttaße 26, Hintcrh. 2 . Stock istov ein großes , fteundl. möbl.Zimmer
iosott oder 1. Aprst zu denn.
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Pfändcr -

Versteigcrnng.
Bom 18 .- 22. v. Mts.. Rach

mittags 2 Uhr anfangend , vcrstei -

f
iern wir die über 6 Monate ver-
allenen Kahruißpfänder bis 1 .1«.

Z. Rr . 5000 gegen Baarzahluug
mb zwar:

Dienstag : Weißzeug;
Mittwoch r ungefaßte Brillanten ,

Rosen , Brillantringe , Gold - und
Gilbergegenstände , Uhren rc. ;

Donnerstag : Matratzen, Betten,
Schuhe , Stiefel rc. ;

Freitag : Ellenwaaren , Kleider ,
Uhren rc. 2982.6.4

Karlsruhe , den 14. März 1901.
Städtische Spar- und Ufand-

teißkasse -Merwatt«»tg.

Steigerungs -
Ankündigung .

Zufolge Gläubigerausschußbeschlufles
werden aus der Konkursmasse des
Maurermeisters August Scherer
hier am '

Dmttßtig tzt« 28. Mz I . z .,
Srmittizs 10 Uhr ,

1« meinem Gcschä.tSzimmer :
Zirkel Rr . 25 s, Part.,

nachstehende Liegenschaften öffentlich
meistbietend veriteigert und erfolgt
der Zuschlag , wenn der Schätzungs »
preis oder mehr geboten wird :

1* L,»B . Nr . 46 : 2 » 78 qm Haus -
Platz und Hofraithe nebst dem
darauf stehenden neuerbanten
LstSckigen Wohnhaus Rr . 34
der staiferstraße . einerseits
neben Kaufmann Julius Wein -
heimer Wwe ., anderseits neben
Instrumentenmacher Cajctan
Sattler , faunnt aller liegen»
fchaftlicher Zugehörde ,

geschäht zu M . 100 000 .—.
st. L .-B . Nr . 250 : 6 a 71 qm

Hausplatz und Hofraithe nebst
dem an der Waldstraße unter
Rr . 13 » einerseits neben Stadt»
rat L. Kautt , anderseits neben
Mechaniker Ludwig Karle ge¬
legenen zweistöckigeu Wohu »
hau » mit Seiten- und Hinter¬
gebäuden ,

geschätzt zu M . 80000 .— .
Mit diesem Hause kann gleich¬

zeitig das zu M . 10000 .—
geschätzte AeschästSinventar
erworben werden .

3, L.-B. Nr . 3557 : 7a 7qwHauS -
platz und Hofraithe an der
Klauprechtstratze Rr . 23 ,
einerseits neben Gottlob Frey ,
anderseits neben Anton Husy
Ehefrau nebst dem darauf neu -
erbauteu SstSckigeuVorder¬

haus und Lstölkigen Seiten -
« nd Ouerba «,

geschätzt zn M . 80000 .—.
4. L.-B. Nr. 4220: 5 a 89 qm

HauSplatz u. Hofraithe Scheffel
strafte 50 , einerseits Maurer¬
meister Josef Herumnn , ander¬
seits Bierbrauereibcs . Wilhelm
Fels , mit dem im Rohbau bis
Oberkante des 1. Gebälks er¬
stellten Vorderhaus , sowie im
Bau befindlichen, fast vollende¬
tem Stallgebäude mit Knecht¬
kammer und Heuspeicher,

geschätzt zu M 28 . 000 .—
Di « näheren Versteigerungsbeding¬

ungen können bis zur Steigerungs -
tagfahrt in dem Geschäftszimmer deS
Unterzeichneten während der üblichen
GefchästSstunden eingesehen werden.

Auch kann inzwischen Freihand -
verkauf der einzelnen Objekte statt -
finden . 3132

Karlsruhe » den 16. März 1901 .
Der Konkursverwalter:

Earl Burger .

Sollt- u. Mernmarm -
VMfsgmrng .

Donnerstag , de« 21 . « nd
Freitag , de« 22 . März , vor -
mittag » VNHr uud Nachmittags
st Uhr beginnend , werde ich im
Saale der RestaurationPalmeu -
garte « , Herrenstraße 34 . die
an » der Konkursmasse deSSold -
«rbeiterS Loni » Erb hter noch
»orhaudeuen Schmuckgegeu-

Säuve bestehend in : Anhänger,
Armbänder, Ringe (darunter

« och einige Dameurtnae mit
Brillanten ), Ohrringe , Kreuze ,
Borstecknadeln » Halsketten re .
gegen vaarzahlnng öffentlich
versteigern » wozu Kaufliebhaber
eingelade « werden .

Karlsruhe , 19 . März 1901 .
Friedrich Axtmann,

8221 .2.1 Konkursverwalter .

ßS»te «Ä Wett.
Die Srofth . Heil - «nd Pflege -

anstatt bei Smmendinge « ver-
giebt im Wege des schriftlichen An¬
gebote» für die Monate April , Mai
und Juni 1901 das Ergebniß an
Häuten und Fellen und an Rohfett
auS ihrer Schlächterei mit beiläufig
15 Stück Häuten und Fellen und
g00tg Rohfett im Monate . Angebote
darauf find bi » 25 . d». MtS . bei
der Anstaltsdirection einzurcichen.
Die UebernahmSbedingungen können
auf der Kanzlei daselbst eingesehen
werden. 3217

3246 Bergedunst 21
tum Malernrveiteu.
Die Fertigung des Oelfarben -

anstrichs des Aeußerr . der hiesigen
evang. Stadtkirche (7000 qw ) soll
auf Einzelpreise im Wege deS schrift¬
lichen Angebots vergeben werden .
Zeichnungen , Bedingungen und
Arbeitsauszüge liegen auf unserem
Geschäftszimmer — Ritterstr . Nr . 20
hier — zur Einficht auf . Die mit
der Aufschrift „ Stadtkirche " zu ver¬
sehenden Augebote find spätestensbi « Montag , den 1 . April d. I ,
Nachmittags 4 Uhr. dem Zeitpunkt
für die Eröffnung derselben, ver-
fchloffen bei uns einzureichen. Die
Zuschlagsftist beträgt 3 Wochen.

Karlsruhe , den 16. März 1901.
Großh . BezirkSbaniuspektio » .

Ltcknj m
fl&psip Material.
Wir haben eine Parthie altes

Eisen , alten Guß , Blech und Brand -
guß , altes Mesfing und Rothguß ,
sowie Britanniametall (alte GaS -
meffertrommeln ) gegen Baarzahlung
ab Lagerplatz zu verkaufen . Das
Material kann auf unseren Werken
besichtigt werden und sind die näheren
Verkaufsbedingnngen auf Zimmer
Nr . 6 unseres Verwaltungsgebäudes
von Interessenten zu erfahren . 3191

Schriftliche Angebote mit der Auf¬
schrift : „Submission auf altes Ma¬
terial " find bis längstens Dienstag ,de» 20 . d . M .» Vormittags10 Uhr, bei «ns einzurcichen.

Karlsruhe , den 18. März 1901 .
Stadt. Has- «. Wasserwerke

Karlsrabe .

Zwangsversteigerung
von Wäumen, Sträuchern

«nd Uflanzerr.
Am Freitag de « 29 . März1901 , Vormittags 10 Uhr, ver¬

steigere ich in der Baumschule
gegenüber Heyritz Rr . 8 zu
Stpassdupg - Reuckopk i. EI¬
NS » » zwangsweise gegen Baar¬
zahlung : 1776 ».2.1

Verschiedene Sorten Alleebäume ,
Ziersträucher (Blumenbrcken ),
Aepfel-, Birn - und Steinobstbäume ,
einige Tausend Himbeerpflanzen rc .

Willi , r^ciimitz ,
Kais. Gerichtsvollzieher ,

Stpassbupg i . El » .

Wne WeibgehilfenUe.
Bei der Evang . Stiftschaffnei

Mosbach ist die Schreibgehilfen¬
stelle mit einer Jahresvergiitung
von 900 M ., bei besserer Vorbildung
und Qualifikation eventuell auch1000 M. , auf de« 1. Mai d. I .
anderwcftig zu besetzen. In der Fer¬
tigung von Abschriften, in der Re¬
gistratur und Expeditur geübte Be¬
werber evang. Konfession, die eine
schöne Handschrift haben , wollen sich
unter Vorlage ihrer Zeugnisse und
eines selbstabgefatzten Lebenslaufes
bis längstens 31 . März d. I . melden .

Okgkllikfkltliig.
Die evang. Gemeinde Sachsen -

flur bet Uuterschüpf i« Bade «
bedarf einer neue « Orgel mit 7
klingenden Stimmen nach vorgeschrie¬
bener Disposition . 1822a .3.1

Lusttragende Bewerber wollen ihre
Angebote mit der Aufschrift „ vrgel -
lieferung nach S » chse« flur " bi »
zum 15 . April 1001 cinsenden
an Orgelbau -Kommiffär Han¬
teln in Maunheim » « 6 , 6 ,
von wo auch die näheren Beding¬
ungen mitgctheilt werden .

Sachseuflur , den 16. März 1901 .
Z)er Kirchengemeiuderath.

Wuhtt-Bersttigemg.
Mittwoch den 3. April 1901,

Nachmittags 2 Uhr.
werden von Pfandleiher Heb. Schmid ,
Waldhornstratze 26 , die über
6 Monate verfallenen Pfänder von
B «» 18 uud 19 von Nr . 300 «
biS 5200 , als : 84238

Herren - u. Frauenkleider , Weiß¬
zeug, gold . und silb. Uhren,

im Bersteigeruugslokal Zäh -
ringerstr . 29 öffentlich versteigert.

Der etwa verbleibende Ueberschuß
des Erlöses nach Abzug der Pfand¬
schuld und der Kosten wird , wenn
nicht innerhalb 14 Tagen vom Ver¬
pfänder abgeholt , gemäß den gesetz¬
lichen Bestimmungen bei der zustän¬
digen Finanzstelle hinterlegt .

Karlsruhe , den 18 . März 1901.Heb . Schmid ,
Waldhornstraße 26 , I .

Wurstfabrik in größerer Stadt
Bayerns sucht tüchtigen , selbständigen

Wurstmacher ,
vertraut mit der Fabrikation feiner
Wurstwaaren «nd Cervelatwurst . als
Erstgeselle « gegen hohen Lohn.
Offerten mü Zeugnissen und GehaltS -
ansprüchen unter Nr . 1834 » an die
Exped . der „ Bad . Presse " erb. 2 .1

. Blutstock. Tün «raua , QaiT
« g. Fichtefttatze 22. 1835 »

Pferd-Verkauf.
Eine 5 Jahre alte Rapp - Stute , 1,74

groß , und eine 4 Jahre alte Braun -
Stute , 1 .74 groß , beide ein- und
zweispännig gefahren , auch geeignet
zu Reitpferden , find zu verkaufen.

Näheres bei 81286
K . Konti , Schmiedmeister ,

Karlsruhe , Bluu enstr. 27.
Wagen - lferkau . .

Pritschcnwagen mit u. ohne Federn ,
Schuttwagen find billig zu verkaufen .B. Haus , Schmiedmeister

Beiertheim . 84100.2 .2

Bin itojts Kanapee
ist billig zu verkaufen . Zu erfragen
Westeudstraße 61 , 3. St . 64233

Billig au verkaufen >
1 Bettstelle mit Rost und Kopf.

Polster, 1 Rachitisch und 1 Wasch¬
tisch . Zähriugerstraße 104 ,2. Stock . 64285

Achtung .
Lse -re Sektflaschen werden

am 29. und 30. März an der Loh¬
felder Ausladespur abgegeben gegen
vorherige Bestellung mit Angabeder Stückzahl .
Ganze Sektflaschen zu k 100 Stück

4 Mk 50 Psg .,
Halbe Sektflaschen zu ll 100 Stück

5 Mk. 1811 «
Offerten unter Nr . 1811» an die

Exped. der „ Bad . Presse ".

Collie ,
schottischer Schäferhund , 2 Jahre alt ,
treues schönes Thier , zu verkaufen .
3241 .2.1 Kaiserallee 35 , U

[ .Stellen findenj
Suche für mein Bauoureau einen

jüngeren , tüchtigen

Bautechniker,
flotter Zeichner , welcher mindestens
3—4 Semester der Karlsruher Bau¬
gewerkeschule mit Erfolg absolvirt hat
und in statischen Berechnungen , Auf¬
stellen von Kostenanschlägen und Be¬
sorgung von Abrechnungen bewandert
ist. Gelernter Maurer bevorzugt .
Gehalt nach Vereinbarung . Offerten
unter Nr . 1775 » an die Exped. der
„Bad . Presse " erbeten . 2.2
fW * ^ /)4 !• 4

r ♦
Junger Mann mit guter Hand¬

schrift, womöglich in der Glas -,
Porzellan - und Steingutbranche be¬
wandert , findet dauernde Stellung
auf Fabrikwmptoir als Facturist und
Hilfsbuchhaltcr . Offerten snd 1751»
an die Exped. der „ Bad . Presse "
erbeten. 3.3

Kellner
gesucht .

Für ein Saison -Hotel des südlichen
Schwarzwaldes wird für kommende
Saison als Saal - und Restaurations¬
kellner ein solider , junger , unver -
heiratheter Manu gesucht . Sprach -
kenntnisse nicht erforderlich . Nur
solche wollen sich melden , denen gute
Referenzen zur Seite stehen.

Näheres unter Nr . 1618» in der
Exped. der „Bad - Presse ". *

Friseurgehilfen
gesucht für hier und auswärts vom
Stellenvermittler 2971.3 .2

Gustav Schmoll , Friseur,
Freiburg i . B .

Schneider-Gesuch
Zwei Arbeiter auf Woche finden

dauernde Beschäftigung. 64158 .2 .2
Näheres Akademiestr . 48 , pari .

Gesucht
wird sofort ein junger , tüchtiger
Schreinergeselle gegen hohen Lohn
und dauernde Beschäftigung von

Iiövx. ScfcottmEller,
1786» Schreiuermeister , 2.2
Pfaffeneoth , Station Marxzell.

MetallMeifer
sofort gesucht . 64155 .2.2

C. Friodp . MBIIep ,
Werderstr . 87.

Jung» LnnsbilW
für leichte Beschäftigung im Hause
von einem hiesigen Geschäftshause
gesucht.

Offerten wolle man unter Nr . 1205
an die Exped. der „Bad . Presse "
einreichen. *

Zwei tüchtige

Fuhrkncchte
werden gesucht bei 2962 *
Fuhrunternehmer Jakob Kühler,

Georg -Friedrichstrabe 1 ».
Ein einfaches, reinliches Mädchen ,

welche » sich willig den häuslichen Ar¬
beiten nnterzieht , waschen und putzen
kann, findet aus 1. April Stelle
2602 * Friedenflr . 12 , 1. St .

Glaserlehrliug
kann bis Ostern in die Lehre treten
gegen sofortige Zahlung bei Karl
Geiger , Georg -Frikdrichstraße 6,
1. Stock. B4282

in Wulein,
das in der Stenographie und auf
der Schreibmaschine gut ausge -
bildet i,i , wird für ein Geschäftshaus
gesucht . Offerten unter Nr . 3008
an die Expedition der „Bad . Presse "
erbeten ._ 2.2

Modistin ,
eine selbstständige, per sofort gesucht.

Offerten unter Nr . 84139 an die
Exped . der „ Bad . Presse"

_ 2J

Mädchen-Gesuch.
Gesucht auf 1 . April ei« tücht.

Mädchen, das kochen kann und in
Hausarbeit erfahren ist. Mädchen
mit guten Zeugnissen wollen sich
melden Bismarckstr . 79,1 . St . 63124

Ein einfaches, fieißiges Mädchen »
welches die häuslichen Arbeiten ver¬
richten kann, auf t . April gesucht .

Näh . Friedeustr Nr . 5 1. Stock.
Aus 1 . April wird ein tüchtiges

Mädchen
für allgemeine Hausarbeit gesucht .
Etwas Kochen erwünscht. 2934 .3.3

Rüppurrerstraße 06 . II.
Ein einfaches , tüchtiges Mädchen ,nicht unter 20 Jahren » das

Zimmerarbeit versteht , schön bügeln
und etwas nähen kann , wird auf
1 April gesucht. Gute Zeugnisse
erforderlich . Näheres Waldhoru -
stratze 5, 2. Stock. 64269.3.1

fein Kindermädchen
sofort gesucht nach auswärts. Zu
erfragen Kaiserstrabe 3i , p. 64198

K leidcrmaclier innen
tüchtige, können sofort eintreten bei

L Hodapp , Minkilsihüri -er,
Schloßplatz 14. 64122 .3.3

KIeM !anaac ]iert£B«ii-8e3«£b . "
Tüchtige Nock- u. Taillenarbeiter¬

innen sowie Mädchen z. Nähen sofort
gesucht . Adlerstr . 1b , Hl , rechts. B‘ ” °

1 HilfsarüBitmra,
1 einige fleißige , finden dauernde
I Stellung 3135 .3.1
1 Färberei und chem. Waschanstalt
I vom. Ed . Printz, Act.-8es.
g Ettlingerstraße 65.

2 Einlegerinnen
für Steindruck und Buchdruck sofort
gesucht. 64265
DrnekaratXaelUa, Akademiestr. 15.

Offene
lmfmnnMe Lehrstelle.

Nach Ostern wird für einen jungen
Mann mit den nöthigen Vorkennt -
nissen bei mir eine Stelle frei . Kost
und Wohnung im Hause . 1936 *
Fritz Leppert, Karlsruhe,

Lolonialwaare » und Landerprodukte
en gros und an detail.

Zahnarzt
sucht auf sofort oder Ostern Sohn
aus achtbarer Familie in die

JLm © Sir ©
zu nehmen . Offerten unter Nr . 3165
an die Exp. der „ Bad . Presse " erb. 3 .2

Lclirllng'Gcsucb.
Für junge » Mann mit guter

Schulbildung wird zu Ostern in
hiesigem Gugros -Gefchäft kaufm ,
Lehrstelle offen . — Bei ent¬
sprechender Leistung sofortige
Bezahlung . *

Offerten unter Nr . 2S91 an
die Exped . der „Bad . Presse ".

Lehrling
mit guten Schulkenntnissen für mein
Feuerverstcherungs -Bureau bei sofor¬
tiger Bezahlung gesucht . 3085 .3.3
W . Zamponi, WedcnAriße 15 .

Auf Ostern kann ein ordentlicher
Junge mit guten Schulkenntniffen als

B«Or»lktrlehrli«st
unter günstigen Bedingungen eintreten
bei J . Fucjs , Buchdruckerei m. elektr.
Betrieb , Zell « . H ., Baden . 254»B .2

LrhrliiiSS-Grsitth.
Ein kräftiger Junge aus guter

Familie , welcher Lust hat , die
Metzgerei «nd Wurstlerei gründ¬
lich zu erlernen , kann unter günstigen
Bedingungen sofort oder nach Ostern
in die Lehre treten bei 1788a .3.2Christian Krieg ,
Metzger und Wurstler . Durlach .

Einige Lehrjungen für
die Metallbranche

werde» unter günstigen Bedingungen
angenommen . 1199a .5.3
Johannes Engelfried ,

Metallwaarrnfabrik »
Wangen • Cannstatt .

Lehrling-Gesuch.
Ein kräftiger Junge kann bei mir

auf Ostern unter günstigen Beding¬
ungen in die Lehre treten . 3185.3.1

I ;. Walz ,
Mechanische Werkstätte für

Bierdrnckapparate »
sofienstroße 3.

IStelleiTsuehen :
Stell - - Gesuch .

Bauzeichner , gel. Maurer , sucht sof.
Stellung als Polier hier oder aus¬
wärts . Gefl. Offerten des. die Exped.
der „ Bad . Presse " u. 64091 . 2 .2

Tüchtiger Kaufmann,22 I . alt , militärfrei , sucht pr .
1. April Stellung als Comptoiriit ,
Bucvhalter oder Reisender . 2 .1

Gefl . Angebote unt . Nr . 1832» an
die Exped. der „Bad . Presse" erbeten .

Junger tüchtiger Heizer sucht
sofort Stelle , um seine jetzige zu
verändern ; derselbe kann auch, wenn
gewünscht wird , auf 4 Woche« Probe¬
zeit aiigewendet werden .

Offert , erbittet man unt . Nr . 64277
an die Exped . der „Bad . Presse ".

Inger Mm
mit sehr guten Zeugnissen und Re-
ferenzen und allen vorkommenden
Lnreauarbeiten , Buchhaltung und
Correspöndenz vertraut , 24 Jahre alt ,
militärfrei , wünscht alsbald seine
Stellung zu verändern . Derselbe
reflektirt auf eine Lebensstellung .

Gefl . Offerten unter Nr . 3090 an
die Exp. der „ Bad . Presse " erbeten.

Tüchtiger , selbständiger 2.2
Sattler u. Tapezier ,
welcher auch auf Wagen gut einge¬
arbeitet ist, sucht für sofort oder
später dauernde Stellung Gefl . Off
u. 64179 an die Exp. der „Bad . Pr ."

MMMiotlien :
Ein «e« hergerichteter

Laden ,
10 Meter tief und 5 ' /, Meter breit ,mit 2 großen Schaufenstern , an be¬
lebter Straße einer Garnisonsstadt ,ist zum Preis von Mk. 500.— pr .
Jahr 5« vermiethen . Zn erftagenunter Nr . 1628» in der Expeditionder „ Bad . Presse ". 3.2

Laden mit Wohnung zu vermiethenin schönster Lage der Stadt , SonjrtSraSe.In einer gewerb- und bahnverkehrs -
reichc» Stadt unweit Heidelberg wäreeinem jungen Kaufmann Gelegenheit
geboten, um einen ganz geringen Preisbis zum 1b. April eine sichere Existenz
zu gründen . Branche bleibt ausge¬
schlossen, doch wären am besten Lagcr -
artikel , da diele am Platze nicht find.Zu erfragen unter Nr . 1756» in der
Exped. der „ Bad Presse ". 8L

Mhmz }« mmikthe ».
Lesfingftrafie 53 , 3. Stock ist eine

schöne Wohnung von 2 Zimmern u.
Küche nebst Zubehör auf 1. April bezw.1. Mai zu vermiethen . 2366 .2.2

Näh . im 4. Stock rechts.
ÜF Pen* 1. Juli
ist ein schöne Wohuuug von fünf
Zimmern , Küche ». reichlichemZubehör,« vermiethen. Ebendaselbst find
geräumige Parterre » Räume als
Werkstätte und Magazin mit drei
Zimmern , Küche und Zubehör , «
vermiethen . 34117.2.2Näheres Adlerstratze 89 , im
Wurstwaarenzeschäft .

WOiiil in nermchtu .
Kurveustraße 19 im 4. Stock

links sind per 1. April »o. 2876.3.3
3 Iiiiimei »,

Küche , Keller und verschließbarer
Speicher , zu vermiethen . Näheres
8rauerei Sinner , Aüiilliukel.
dsmalienstraße 77 ist eine frcund -

liche Mansarven - Wohnung ,nach dem Gatten , von 2 Zimmern ,
Küche und Keller au ruhige Leute
sofort oder 1 . Avril zu vermiethen .
Näh. 3. Stock, Vorderh . 84068 .2 .2
Kaiser -Allee Nr . 71 ist eine schöne

Wohnung von 8 Zimmern, 2
Mansarden und Zubehör per 1. April
zu vermiethen . Näheres 524*

Uuiou -Branerei , A.- G.
(Lronenstraße 47 ist ein freundliches

Manfardenzimmer , auf die
Straße gebend, auf 1. April zu ver¬
miethen . Näh . im Laden . 64000L .2

*. VVVV VMIIH A
vermietheu eine Wohnung ii
1. Stock, bestehend aus 5 Zimmer :
Küche und Keller. 2937.3,

Ebendaselbst eine Stallung m
Scheuer , große Hofräumlichkciten r

Näheres Krvneustr . 3 8 .
In einem größeren Ort

Baden » (Bahnstation ) in der Näl
von Bruchsal , ist ein

Fabrikraum ,
140 qm Bodensläche mit ca. 8 k . t
Wasserkraft , zu vermiethen .

Näheres unter tt . 887 an
Haatenstnin 4 Vogler , M

Karlsruhe.

sltterberftrafee 69 , 5. Stock, ist ei«< 1 Mansapdennrohnung n
vermiethe n ._ 64052j j

yoNkftvatze \ 2
ist ein kleiner Lade « mit ßobeiu
einrichtung für Spezerei und Flafchkx ,
hier mit Wohnung auf 1. Mai z,
vermiethen . Zu erfragen im 3 . Stej
83998 .2.2 Fr . S . Palacker .

I» Klein - MMN
(Schlötzchenj

ist per 1. April oder später ein
Wohnung , bestehend aus 2 ZfU.
mern . Küche und Keller, billigst z,
vermiethen . Näheres B2885 .3.3
_ Kroueustrahe 33.
Cfcn der Wirthschast zum „ Schlsk
O Rüppurr ", 3. Stock, ist Wege,
Versetzung eine schöne Wohn « « ,
von 3 schönen Zimmern , Küche un!
Keller auf 15. April z« vermtetheu .
Näheres Kronenstraße 33 . 64268 .3.1

/ immer zu vmiiietlien
mit oder ohne Pension . 64156LL

Körnerstraße 27 , parterre.
Sclilaf- u. Hohuzimiiier
(Balkon ) gut eingerichtet , oh «
vis-5-vis , mit separatem Eingang,
werden zusammen oder gctheilt a£
gegeben. 3240.21

Kaiserallee 35 , II.

Bef- Off GWt.
Gut möblirte » Parterrezimm «

gesucht mit separatem Euigaiig . Off.
unter Nr . 64278 an die Exped. du
„Bad . Presse ". ■
sr .in gut möblirte » Zimmer ist

sofort od . später zu vermiethen .
Zu erfragen Leopolvstr . 38,3. Stock, Hinterhaus . 04266.L1
Gut möbl . Zimmer , Mittelpu »Ü

der Stadt , an Kaufmaun oder Be-
amten zu vermiethen . 64073 .33

Markgrafenstratze 52 , 2. Stock.
Siriegstraße 120, 4. Stock , recht» , H
51 auf sogleich oder 1. April ein möil.
helles Zimmer z« vermietheu .6 "?
Oessngstraße 15 , 3. Stock , ist ei»
-l . gut möbl. Zimmer mit oder ohne
Pens .on z« Vermietheu . 64267L1
Cmwrienftra &t 12 , 2 . Stock , ist

'
ei«

-1kl gut möblirte » Zimmer « ft
Pension auf 1. April z« brr.
mietheu . 64257
/Lophirnstr . 87 , Hinterh . 2. L,

ist em freundl . möbl-Ma nsardeu»
Zimmer an anständigen Arbeiter
zu vermiet Heu. 64160 -2.2

Werkstätten
vo« 50 —100 qm , mit
oder ohne « ohunng so»
fort zu vermiethen.

Nähere» Nüppurrer»
stratze Rr. 20 ._ E

Zu miethen gesucht
Gesucht

wird von einem

Cigarrenfabrik&nten
in Karlsruhe oder nächster Um¬
gebung ein Fabrikloksl für 30 Roller
nebst Wohuuug von 6—7 Räumen.
Offerte » unter Nr . 1752 » au die
Exped. der „Bad . Presse " . 3-2

EinWohnhaus
mit großem Garten , am liebsten m
schöner Gegend auf dem Lande , jedoch
von gröberer Stadt bequem zu er¬
reichen, dauerud , « « iethen ge¬
sucht. Kauf nicht ausgeschlossen. Da»
Haus müßte 6—8 Zimmer und Zu¬
behör enthalten .

Eventuell wäre auch ein kleme»
Hofgut mit entsprechendem Wohnhaus
geeignet , wenn ein Theil der Grund¬
stücke verpachtet werden kann .

Angebote unter 1731 » au die Elp -
der „ Bad . Presse ".

Eine kleine Familie (drei erwach ;
senen Personen ) sucht auf 1. Zul:
eine Wohnung , bestehend au » 3 Zim¬
mern , Mansarde und sonstigem Zu»
behör » i« der Durlacher -Allee (»4
Preisangabe ) zu miethen . (Erster
und vierter Stock ausgeschlossen.) ,

Offerten unt . 63979 a« die Exped -
der „Bad . Presse "._

2L

Wohuunff gesucht
z. 1. April v. einzeln . Herrn , 1 »d-
2 Wohnz ., Schlafz . Küche u. Zubedw «
nicht zu weit v. der tcchn . Hochfch . Off.
m. Preisang . b. 5. Apru unt . 1781»
an die Exped der „Bad . Presse ".
Kleinere Wohnung - «sucht . Uff

mit Preisangabe upt . Nr . 64279 bitte
an die Exped. der „Bad . Brefie ". _

19ötr l fein möbl. Zi» Mk
in der Weststadt bei einer seine«
Familie mit oder ohne Pension t#1
sofort zu micihen gesucht .

Offerten unter 64125 an di«
der „Bad . Presse "._

Per sofort werden 1« west¬
lichen Stadttheil

1- 2 sei« Mick Mw
mit sepur . Eingang zn mieth ««
gesucht . Offetteu unter 64128 ^
die Exp. d«r »Bad . Presst ". st?



Nr. 67. Badische Presse . Sette 5;
Badischer Frauenverein.

Der zweite von uns bereits angekündigte
TJieeabend

wirb an
Donnerstag den 21 . d. Mts ., avends 7 Uhr,
i« Museumssaale stattfinden .

An diesem für unsere Vereinsmitglieder bestimmten Abend wird ein
Bortrag über das Erbrecht nack dem neuen Bürgerl . Gesetzbuch gehalten
weü>en. Auf den Vortrag sollen mufikalischeDarbietungen folgen , zu deren
Ausführung fich bewährte mufikalische Kräfte bereft erklärt haben ; hierauf
wird Th « gereicht werden.

Zur Deckung der Kosten für die gebotenen Erfrischungen wird von
denfrmgrn , die fich an dem Thrrabend bethriligen , der Betrag von 1 Mark
erhoben.

Für solche Damen , welche noch nicht Mitglieder unseres Vereins
find, aber demselben beizutreten wünschen, liegen Anmeldungslisten am Ein¬
gang des Saales auf . 3173 .2.1

KarlSriche , dm 14. März 1901.
Der

Sofienbad
Knranstalt

Sofienstrasse 81b .

Dampf> u. tteirrlnfibSdelr
I . Klaffe M . 1 .20 , ll . Kl . 1 . Abvnut . billg
Dieselbe « wirken durch vermehrte « Staff
Wechsel vorzSgl geg Erkältungen u . chron
Erkrankung «« . Bei hartnäckigen , schweren
Leiden ist die Mitbenützung v . Moor - , Loh
tauin », Fichtennadel . Kohlensäure -, Saale -
und Elektrische Bäder re . vo « sicherstem

Erfolge . 2468«

Lugano (Schweiz),
Hdtel - Pension Victoria *

Sicht in al
em Bahnhof .

Zn prachtvoller , sonniger Lage am See mit großem Park ,
llen Räumen . Mäßige PenfionS -

(1689a .l0 .3)
u.

Elektrisches
« flantenpreise . BoitureS

Fncha -Fassbind .

Do gugged amol do na,
was do fchtehd !

(Wguscht UN Gchorsch, die fich lang net g'sehe , begegne fich am Fasane
plätzle ; A'guscht hat a Packet unerm Arm .)

A'guscht : «Ah Fremd Echorsch wo willsch hi ! Was hasch in Dein
Packet dodrinue ?"

Echorsch : «Verrissene Stiffl , will se zum Schuschster trage ; mar
hatt ewe so sei »'vermeidliche Ausgawe , jezz muß ich scho Widder drei Marik
»« fufzig Pfenning nalege fer Sohle un Fleck, un wie lang haltese,
UchschtrnS drei Woche, dann finn se Widder dorch, S'isch wirklich schrecklich
die drier schlecht Zeft , do wölle halt die Schuschster im Verdienscht a net
hdmedrablerwe , un liffere ewe net mehr die solid Arweid , wie früher ! "

A'auscht : »Was sagsch Schorsch ? Drei Marik un fufzig Pfenning
tausch zahle ! ün die Arweid isch net amol solid ! Ja sag mar blos
Mensch , lebsch denn Du uffam Mond ? ! Sonsch sollsch wisse , was jo in
unser Residenz die Gpatze vun die Dächer pfelffe, waisch, i muß Dich
Merklich bedaure » Du armer Tropf !"

Schorsch : »Jo A'guscht , was schreisch dann afo un schelsch? Was
hasch dann eigentlich ? Was isch dann NeuS basfirt ? ! "

A'guscht : »NigS NeuS, ganz ald un schtadtbekannt isch

Wetzka's Reparaturwerkstatt,
wo ich als scho lang arweide lass' UN sehr zfriede bin. Me Wett geht
dort na ! Die Arweid isch solid und fei , «n was d' Hauptfach isch, arg billich!

„Herrefohle «n Fleck 2 Marik un 60 Pfenning"
„Damesohle «n Fleck 1 Marik un 80 Pfenning
„Ktudasohle un Fleck von 1 Marik a !"

Schorsch : »Licwer Fremd , do Willi mar awer mei Stiffl schnell
»atrage un sagda fer Dei freindliche Uffklärung mei beschter Dank ! "

A'guscht : „Brauchsch Dei StiM gar net natrage , se werre abg 'holt
»» g ins Haus zrückbracht.

8'HaaptgcschSft isch Waldstraß 30,
d'Filial Scheffelstraß 61," ^

Das })o(llenmiftrpn; nmf flö6cftmus
Fnißflpich | ln | 7 Warkgrafeustr . 26,rneancfl nOIZp Telephon Rr. 1030,
empfiehlt zu staunend billigen Preisen bei tadelloser Ausführung

. sein reichhaltig affortirte » Lager in allen Arte «

Holz» und
wie Baflets , Bücher . , Spiegel , und Kleider -Schrünke , Vertikos , Sekretäre ,
Salon -, Auszieh -, runde und Viereck , Tische , Schreibbureau - und -Tische ,
Kommoden, Nah-, Bauern * und Servirtische , große Auswahl in Stühlen ,Taschen - und Stoff - Divans , Fauteuils , Trumeau , Consol und andere
Spiegel , Klavierstühle , Paneelbretter , Garderobe * und Schirmständer ,

Vorhangpallerien re. re.
vollständige Salon «, Wohn -, Schlafzimmer - « nd Kstchen -

einrichtnnge « stets apf Lager . 3042 *

Nermiethen einzelner Wövel, sowie ganzer Kanshattnnge«.
Eigene Tapezierwerkstätte . Theilzohlung gestattet .

Vellstkudtge fiadm besondere Berücksichtigung ,

Hanpt -
Katalag
verlange
Jeder¬
mann

umsonst
und

Portofrei

Sofort Lieht !
Nur durch eine Drehung hat mau sofort

Licht mit unserem

Selbstzündenden
SifMflieipg ,

sehr praktisch, hindert nicht
in der Tasche, sollte bei keinem
Herrn fehlen .

Bei Einsendung von
IT « Mk.

auch in Briefmarken , frei
in » Haus .

Kirberg & Comp,
in Foohe bei Solingen ,

Stahlwaareufabrik und Bersaudthaus .

Hdnf a'Couv6rts
und innig

die Druckerei der „Bad . Presst

Hronkuchter , Mpeln , Campen etc
.

für Gras, Elektrisches Licht und Petroleum
empfehlen in grösster Auswahl und übernehmen die Installation 3109A4 .

Hoflieferanten F . Mayer & C= , Rondellplatz .
Bl

I. Baden-Badener !
Hamilton G8ldl0tt8N8
LOOSOit I Sk . | Porto und Liste
II ,, i 10 „ ( 25 Pf. extra.

Ziehung sicher iS .—20 . April.
228S Bsldgswluie » hibu

ohne Abzug im Betrage

y. Mk . 42 000
i Gew. --- 20000
1 Gew. - - Hl. 5000
2 Gei . - - » 2000
4 Ges. = , 2000
20 Gei . = » 2000
100 „ = . 2000

200 » = » 2000

560 » = » 2800
h 1400 Gew. = - » 4200 !

I

'
;zz J . Stfirmer . |
General-Debit Strassborg i. E. ['WlederverkOufer werden gesucht . |

hciraih .

Für eine feingebild ., hübsche Dame
wird paffende Parthie gesucht und
nur auf einen Herrn aus hochacht¬
barer Familie , welcher gut sttuirt
ist, reflektirt ! Religion Protest. Ver¬
mögen in Baar vorläufig 25 « ,000
Mark . Ernstgemeinte Offerten unt
Nr . 34001 des. die Exped. der „Bad
Presse ". Diskretion . 2.2

Seillsuedenile
erhallen sofort geeignete Angebote von
lUdorl SeMiaur , Berlin S W. 48 ,
Wilhelmstraße 134. 1188a.l3

Bäckerei
mit Conditorei und Spezerei , guter
Kundschaft , vollkommener Einrichtung ,
ist unter günstigen Bedingungen als¬
bald zu verpachten oder mit gut ren¬
tablem Haus zu verkaufen. Anfr .
unter Chiffre 1750» besorgt die Erp .
der „Bad . Presse". 6.3

2 Pferde
ind zu verkaufen. Schimmel (Pony )
Braun , flotter Gänger . 1739a .3.3

August Eck »
Gpitalstraße Dnrlach .

Ladeofa^ade
von meinem Hause, Kaiserstr . 165

Karlsruhe , ist wegen Umbau billig
zu verkaufen .

Dieselbe besteht aus 2 Schaufenstern ;
Scheibengröße inel. Rahmen 1.65 m
breit , 2.95 m hoch , nebst Rollläden ,
Ladenthüre u. Sandsteinumrahmung .

LoäviK Bertsch,
2270 Hofjuwelier . 9.5

/» T| mmmmi

Hiermit mache die ergebene Mittheilung, dass ich mein Putzgeschfift
von Herrenstrasse 20 nach

in eines der früheren Lokale der Herren Leipheimer d Monde, verlegt habe
und empfehle zugleich

Grosse Auswahl in Pariser Modell¬
und sonstigen kleidsamen gamirten "

Damen- n. Kinderhüten.
Hochachtungsvoll. 3220 .84

lagblaff
STUTTGART

leues
General-Anseiger für Stattgart n. Württemberg

Verbreitetste und
bedeutendste Tageszeitung Württembergs

AV41000 ffukl . V,
Inserate von durchschlagendem Erfolg .
Anzeigenpreis 20 A I Reklamen 75 ^

die Kolonelzeile . | die Zeile .
Abonnementepreie M . 3 .17 yjährl .

Prabenummernund Berechcnngen gratis a. stänke.

85,000 Mark
find auf 1 . Hypothek « in Posten
von 3000 M . an zu 4>M , anSzn »
leihe « . Gesuche befördert unter
Nr . 83975 die Expedition der „Bad .
Preffe "._ 2.2

Bescbaftshaus-Verkanf
In einem größeren , wohlhabenden ,

evangel . Orte , Strecke Karlsruhe
Eppiugen , ist ein flottgehendes ge¬
mischtes Waarengefchäft , bereits
ohne Konkurrenz , besonderer Verhält -
nisse halber sofort bMg zu verkaufen.
Anftagen befördert unter Nr . 1757»
die Exped. der » Bad . Preffe ". 3.2

Keim’schß Farben.
Wir geben hiermit bekannt, daß wir den Allei«»

verkauf unserer Keim ’schen Mineralfarben
für Anstrich, Deeorations - und Monumental¬
malerei im Freien für Karlsruhe und Umgebung
Herrn Heinrich Kling Jnn ., Karlsruhe ,
Bietoriastratze 8, übertragen haben.

München , im März 1901 .
Fabrik Keim ’scher Farben

der Steingerverkschaft Hffeustetten.
Bezugnehmend auf vorstehmde Anzeige, halte ich

mich bei Bedarf in
Keimzellen Mineralfarben
bestens empfohlen .

Dieselben sind das Beste und Haltbarste was die
Farbentechnik bis heute erzeugt hat . Ein reichhaltiges
Lager setzt mich in den Stand, allen Nachfragen schnellstens
zu entsprechen , wie ich anch über Behandlung und An¬
wendung zu jeder Auskunft stets gerne bereit bin.
3219.5.1 Heinrich Kling jnn.

Wattderer - Jabrrad
erhielt auf der Weltausstellung in Paris 1900 ven sinnt ,
liehen ausgestellten deutschen Fahrrädern

allein den Grand Prix.
Vertreter : 1081a

Peter Eberhard t , KarlsrnteI. B -, Amalleastt . 18. TeleplOB 1304.

Mehrere

Mehrere gebrauchte

Fahrräder ,
reparaturfrei , außerordentlich
billig zu verkaufe « . 3192 .3.1

Ludwig Harle ,
waldftratze 15 . Telephon 1157.

tüchtige Schneider
für IWaassarbeit finden dauernde Stelle ; unten und
pünktlichen Arbeitern geben auch ausserm Haue
Beschäftigung . 3225.2. 1

Hasler & Mayer ,
Abtheilung f. Maatzaufertigung .

14104

Mamenbader
L, ll„ III. Klaffe im

Friedrichsbad ,Iso Kaiferstraße 136.
EchiveizerkäS , fett , saftig , pr .

65 Pfg . ab hier . Limburger » sein ,
reif , pr. Pfd . 30 Pfg . ab hier , Butter »
schmalz , feinsteSorte ,pr . Pfd . IckiOM.
ab hier. Versandt geg. Nach«, in Post ,
kolli u. Kisten. leutr . Hssnuag ,
Mollerei , Uebersee a . bay . Hochgebirg .

Tflchtlge Büglerin
sucht noch Kunden i« und außer
dem Hause. Kran Sohabep .
GSthestraße 2, 5. Stock. B4170Ü

Rolle ,
zum Ausziehen geeignet , ist zu vor »
leihe « bei Bernh . Slati « !-» Hafner ,
Marienstr . 59, Hinterh ., H . « «« »-» »
HTTüchtlg « RelaüüiiirH
und Agenten in allen Orten gesucht
z. Verkauf unserer vorzüglichen Ti »
garre « an Wirthe , Händler re.
M. 120.— pr . Mt . Bergig , und hohe

1772 »
Rieok I Co., Hamburg .

Provlsloasr eisende für den Ver-
kauf v. „Bllz Naturheilverfahren " u .
»Bilz HauSschatz der Bildung «. de»
WiffenS" geg. höchste Provision gesucht.
Beide Bücher find in jeder Familie
abzusetzen . Nähere » durch Blls -
Tsrlag, Lsipri». 1621a.5.2

Darlehen
von 100 Mark aufwärts zu coulan -
ten Bedingungen , sowie Hypotheken¬
gelder in jeder Höhe. Anftagen mit
adresstrtem Und ftankirtem Couvert
zur Rückantwort an H . Blttnerdfc
C o -, Hannover . 1650 ».6L

Mmi -ÄMmz ,
eine gebrauchte, gut erhaltene , sofort

I« kaufe « gesucht . Zu erfr . unter
!981 in der Exp, der „Bad . Pr ." 6.4

Für Friseure . L2
WrgzugShalber wäre einem jungen

Mann Gelegenhett geboten » sich in
einem Haufe ein Geschäft zu gründen ,
wo ein solches seit Jahren unt Erfolg
betrieben wurde. Offerten unter Nr .
84176 an die Exp , der »Bad . Preffe "

WtWghilrersehr liffig ihigciex:
Ein Herd , eine Waschmaschine (Re¬
gina ) , ein eisernes lkinderbett und
verschiedene - andere . 2146 .2L

Weftendstratze 79 , L

Divan ,
neu, sehr billi
Saisersttaße 4!

zu verkaufe» .
'

84280
Seitenbau , 1 Treppe .

Kameeltafchendivang mit oder
ohne Haibfantentl . Diva « i«
Moquette u. Wollstoff » Otto »
man « werden billigst abgegeben bei
W-ilirsehsnlohr,Tapezier , Bürgerstr ^ .

Wck-Agente«
bei höchster Provision gesucht

!von einer alten , leistungsfähigen
Weingroßhandlnng in Aretburg
i . B . Angebote unter 1753a an die

! Exped. der »Bad . Preffe ".

Prim Mlen,
in guter , gesunder , trockener
Maare , offerirt billigst in Waggon¬
ladung 1743».3.3 !

Franz Benz » Mainz. 1

mit Kupferschiff und Mesfingstange
ein großer Küchenschaft , eine
Kiuverbettstatt , eine halbfr . Bett¬
lade mit Rost u. Roßhaarmatratze ist
wegen Umzug billig z« verkaufe « .
84077 .2.2 « reuzstr . « 3. St ., Sth .

40 — 50 Kiknmoölkec
(mit oder ohne 3etag . Baute «),

Reservestöckche « , Köntginne « ,
verkauft unter jegl. Garantie
vrr vie»r«r«cht»rrein CmmetMaiflk
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8 Erbgrossherzogin Hilda-Haushaitungsschule
0

m Freiburg : iui Breisgau
unter d. Protektorate Ihrer König). Hoheiten der Grassherzogin und _der Erbgrossherzogin von Baden , geleitet vom Luisen -Frauenverein. Q

Zneig -AiiNtalt der q
Grosshcrzogin Luiso Solmle in Baden -Baden . X

Für Töchter aus gebildeten Ständen , christlichen Bekenntnisses . T
Unterricht in allen Zweigen der Haushaltung durch bewährte Q
Lehrerinnen . Zwei Kurse im Jahr . A

Anmeldg . u . Anfragen an Frau Malhilde haraier , I
Vorstandsdawe des LuLsen -Frauenvereins , Villa Carola , Karl - V
Strasse 65 , Freiburg i . Br . 2515 .8,8 Q

OOOOOOOOOQOOOOOOOOOO

rauen krank lief tm ,
alle heilbaren , heilt sicher u . gründlich auf gefahr » u . schmerzlosem

Wege nach reichen Erfahrungen .
In Anwendung kommen die allg . Naturheilfaktoren , die vom

schwedischen Major Thure Brandt erfundene innere Massage und
Heilgymnastik , sowie Bibrationsmassagc , welche von grau Anna
Schneider , ärztlich geprüfte Masseuse, ausaeführt wird .

Durch dieses System wurden sehr viele Frauen in kurzer Zeit
von den schwersten Leiden geheilt . Vriginal -Zengnifie über .
Heilung en können eingesehen werden . 488*

Roto - Soiiueidler ,
Lehrer und Vertreter der « atnrheilknnde, yerrenfir . 17 . Ul .

Sprechzeit : 8 — V»10 Uhr , 1 — 3 Uhr , Sonntags 9 —11 Uhr .
Vom 1 . April wohne ich Kroneustraße 6 , 1 Treppe . " WU

Wichtig für Bruchleidende .
Höchste Anszeichnnngen :

3 goldene Medaillen ,
3 Ehrenkreuze,
1 goldene Palme

u. 8 Ehrendiplome
erhalten für die Vorzüglichkeit meiner Bruchbänder .

-m

Bruchband ohne Feder
sowie meine sämmtlicheu Spezial - Bruchbänder sind von «rste «
Autoritäten lobendst anerkannt worden !

Bandagist . Gpecialist, MBnohen , Nymphenburgerstraste 1»
parterre , gegenüber dem Garten des Löwenbräukcller . _Bor minderwerthigcn Nachahmungen wird gewarnt . "W8

Leib » «ud Borfallbinden neuesten SysteniS .
Mein Vertreter zeigt Muster u . nimmt Bestellungen entgegen
in Kai *lni *uhs am 22 . März im H6tel Prinz Max ,
„ Pforzheim „ 23 . z . Post »

NB . Die Herren Aerzte sind höflichst gebeten , die ausgestellten
Bandagen rc. rinzusehen und eventl . Interessenten behufs Maatznahme
au m. Vertreter zu weisen._ 1694a .3.3

10-jährige Dauer¬
leistung . 1439

Solideste aller '
SchreibMaschinen .

1. Beyarlen & Go„
Lammstr . IS .

Mehl

ULBad.RotheEreuz-Geld-Lotterie.am 27 . März .
1760 Oewtnne im 6e §ammtbetrag von 50,000 Bark , im

I Loos 2 Mark . Hauptgewinne zu Mark 20,000 10,000 u . s . w . in baarem Gelds . II Loose 20 Mark .
Für Porto und Ziehungsliste sind 25 Pfg . mit einzusenden . Versand auch gegen Nachnahme (25 Pfg . mehr ) oder Postanweisung :

General -Vertrieb von Franz Pecher , Karlsruhe , Hmptigutir caH cstz , Karlsruhe. HeMstr . 11/15.

loh kaufe
fortwährend getragene Herren -
« . Frauenkleider. Otiefrl» Uhren»
Milttär .Nnisormen » gebrauchte
Bette«, ganze Haushaltungen,
sowie einzelne Möbelstücke nud
ahlehierfür.weilbasgrSstteGe-
hüst. mehr wie jede Konkurrenz.
Gest. Offerten erbittet 16615*

J . Ii © vy ,
Markgrafenstr. LS.

OOOOOOOOOOOOQ

o Friedrich Kurr, o
g MöveUagev

19 Kaiserstraße IS,
I empfiehlt alle Arten

Wen M PolßemSbel
in jeder Holz- und Stilart bei !
billigster Berechnung .

Größtes Kager
i» kompletten Salons - ,

Schlaf - , Wohn -, und
0 Speisezimmer - Ein -

richtnngen .

8
12360 Lieferungen 1281

ganzer Ausstattungen
finden bei langjähriger Garantie I‘ ' BeÄckfichtigbesondere Berückfichklgung.

ÖOOOQOOODOOOt

Prima

1
narfr Auswärts !

. #00,11 . 23.- kaltflüssig und warmflüssig , sowie

1 Zti mnlinWnti M W ., ll . 21.50. MM R-##k#lkil#,
empfiehlt 2745ch.t

Julias Dehn NacM.,
Progeria, ZäkringBrstr . 55, Kariaruhe .

N . J . Homburger ,
Mehl, Kotsuialwaaren n. Kaudrsprodukteen gros «. en detail ,

Hroneustrasse 50 . 3163 *
Unterzeichneter sucht Abnehmer für

ungehobelte 1787a .2 .1

Von ärztlicher Seite begutachtet und empfohlen , |
besonders für Nerven - und Magenleidende !

Stilen M Kißentheile.

Tausende
Fr . Pfeiffer , Sägewerk,

Dobel - Eyachthal ,
Oberamt Neuenbürg , Württemberg .

von Personen sind magen - und nervenleidend . Diese finden I
leicht Hilfe durch den Genuss von Brsdowr ’s Nlhpkaffse ,

I welcher eine wunderbare Wirkung auf den menschlchen Körper
hat . Es liegen Dankschreiben ans von Personen , weiche jahrelang

| nerven - und magenleidend waren , aber dureh Genoss von !
Bredone ’s Nährkaffee » dar aus der nahrhaftesten und !
gesundesten Frucht entsteht , von ihren Leiden vollständig befreit

| wurden . Auch Ammen nnd kleinen Kindern ist Bredow ’s
Kerffee anfs Wärmste zn empfehlen . Bradow ’e Kaffee
gilt mit Hecht als das gesundeste , edelste und billigste Frühstücks *

I und Abendgetränk ; Kranken und Kindern kann Bredow ’s
Kaffee mehrere Haie täglich als Stärkungsmittel gegeben )

| werden , der gute Erfolg wird nicht ausbleiben . Die Erfinderin , I
j Frau Bredow , übernimmt jede Verantwortung für vorstehende
Ausführungen . Bredow ’s Kaffee ist in sämmtlioheu |

i Kuliarataaten gesetzlich geschützt und mit den höchsten Aus¬
zeichnungen prämiirt .

| Jeder Kaufmann sollte Bredow ’s Kaffee zum Wühle der |
leidenden Menschheit in seinem Geschäft feilhalten .

Das Pfund 50 Pfg . * 25 Pfg . und 1 Hark |
nur in Originalpackungen .

Bredow ’s Nährkaffee -Fabrik |
Schiltigheim i . Ela . 877

2 große , fein möbkirte -
hat mit ober ahne Kost abziigebeu eine Ofsizieröwittwe an ciuen älteren
Offizier oder Beamten . Unweit der Gottesau . nahe bei der elcktr. Bahn .

Zu erfragen unter Nr . « 3120 in der Expcd . der »Bad . Presse ".

ujgnmctolifoMlfW
^J^ SHuns. I

Man
rarlange

Co9
Ärztlich empfohlen.
Preise auf den Etiketten .
Flasche Hk . 2 bis Mk. 5 .
Cognac zuckerfrei „ 3.

Vorziigl . f . fiontsende u . Zuckerkrankt ,
Alleinige Verkauf « teilen :

O . Mayer , Wilhelmstr . 20.
V . Werkle , Kaiserstr. 160.
H .Mundlna,IXofl , Kaiserstr .HO.
C. Roth , Hofl. , Herrenatrasse 26.
L. Sturm Macht . 1800a
M. L. Back , Kaiserstr. 150.
Julius Dehn Nacht . , Drogerie ,

Zäh ringe , stresse 55.
August KBhn , Schützenstr. 13.
Franz Oestarla , Ecke der

Blumen * und BSreerstnuue .
Mühlburj : Aug . MOIIer .
Untergrombach : Jos . ZSIIsr .
Durlach : G. F . Blum , Haupt -

Strasse 28.
ff»

Photographie !
Arthur Littmann , Karlsruhe ,

Kaiserftratze 243 , « ahe Kaiserplatz ,
liefert von heme ab 21T0M&

1 Dtzd. Tisit 5 Mk . , 1 Dtzd . Kab. 15 Mk,
! Tadelloseste Ausführung !

günstige selegrnbett. ^
Um nach beendeterInventur meine Magazine etwas zu räumen , habe die Preise

auf sämmtliche IMEöbel und Betten bedeutend reduzirt
und gewähre gegen Baarzahlung noch extra E^ ^lo Rabatt .

Durch Selbstfabrikation und nur größeren, direkten Einkäufen bin ich
im Stande , auf das allerbilligste bei nur guter Arbeit meine werthe Kund»
fchaft bedienen zu können .

Ganze Ansstenern, sowie einzelne Stücke, von den einfachsten bis hoch¬
eleganten . Gekaufte Sachen können bis zu jeder gewünschten Zeit des Bedarfs
zurückgestellt werden.

A .u « steuern 9 bestehend aus Schlaf», Wohnzimmer
und Küche von Mk. 194 .- an . 3857.84

Mel- unb TapezittgtsW Karl Epple ,
Karferstratze 37 » gtfettikt bet ilteti Dminetliftw.

NB . Wan »erlange Wreiskkste gratis und franco.

C. F . KOPF , 14.

Jür Aerzte, Waler u. Gypser!
Ich habe einen Posten graue Kittel « Nd Hofe « zum

Verkauf übernommen nnd gebe solche, so lange Vorrath , zu
billige « Preise « ab .

Abgepaßte Woryänge , Storeslloffe , Seidene Aorstänge , Store ,
schmale und breite WorHänge in schöner Wahl . Einzelne Paare und Reste
werden billig abgegeben .

Hoher Rabatt t
8108

Citten groben Losten weifzstickeveien
gebe so lange Vorrath , billig ab .

Kemdenstoffe , Damast , Fiqns , doppettbreite Wetttücher , Kaudtücher ,
Taschentücher rc. Weiße , glatte und bestickte Moll «nd Wiqnb für
Confirmandenkleider rc . , Jennisstanelle zu fertiger Wäsche und Unterröcken.

Hoher Rabatt wegen Verringerung des Waarenlagers .

Marke Consum _
wl Cirtonb .2>t- Zossen-Portionen T54 1

, 1 Proberollemit§ Tassen-Portionen 20A
eine Tasse guter Caeao nur 8l l»
Marke Unser Sfolz

Ou kette , ni in tteu fabriztart mrfa bu».
1 Carton m . 25 Zossen -PortionenM 1.50

1 Proberolle mit 5 Zassenport . 50 tj .Für jeden sparsamen Banshalt das billigste,praktischste n. nahrhafteste Getränk !
Verkaufsstellendurch Nakata «rtlchtlleh.

S
l

Anleitung zum imponierenden Auftreten
nach der epochemachenden Methode » - Juam de Lastanevas . Radicalr Beseitigung von Schüchternheit , Be¬
fangenheit , Menschenscheu, Redefiebcr , Lampenficber , Stottern , Sprachfehlern , unwillkürl . Zucken, Zittern , Errothem
Schwinden der Gedanken ; von Linkshändigkeit , Schielen , Kahlköpfigkeit, Haaransfallen , Ausschlägen , körperliche«
Schönheitsfehlern , Fettleibigkeit , Magerkeit ; Anleitung zur Erzielung schlanker und hoher Figur , guter Haltung ,
zur Kunst des BefehlenS , zum Verbergen eigener Mängel u. zur Sicherheit im öffentlichen Auftreten , « etu Gehetn »-
mittel und ohne jede Arznei ! Broschüre mit ErfolgSbestätigunge» von hoher Seite gtstift und franco!

Leipilg 500 , Modern -HMÜdiiiseher Verlag , 1020**! ^-^

Bethellignng *
Erfahrener Kaufmann gesetzten Alter », sucht Betheiligung an

! einem nachweislich rentabel « Fairikations -EngroS - oder anderem
Geschäfte mit 10—20000 Mark . — Gest, ausführliche Offerten find

| franco unter H . 107 F . an Nassenstein A Vogls «*, A . L . ,
Freibupg ! . B . zu richten . 3131L.L >

Joseph Frey
Maler und Tapezier»

KaiBep « li t as * a li ? »
Seitenbau , 2. Stock ,

*”

empfiehlt sich imAnfertlge « sTminüßcher
Waler - « . Tapezrerarbetten

zu äußerst » tlllaeu Preise « .
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Vortkeile bei Aufgabe von Annoncen
erwachsen dem Inserenten — selbst beim kleinsten Auftrag — durd)
Benutzung der Unterzeichneten Annoncenexpedition. Kommen mehrere
Zeitungen in Bettacht, so ergiebt sich sofort eine 6r$parni$$ an Arbeit, Zeit
und Porto, denn es genügt die Einsendung eines Manuskriptes , die Uer*
bielfältigung und (Ueiterbeforderung geschieht kostenfrei. Zur Berechnung

gelangen lediglich die Original * Zeilenpreise der Zeitungen , auf welche bei
grösseren Aufträgen entsprechender Rabatt gewährt wird. Die geschickte
Abfassung und auffällige typographische Ausstattung der Annoncen wird
kostenfrei übernommen . Auf (Punsch werden die für jeden Zweck best¬
geeigneten Blätter in Dorschlag gebracht und Kosten *üoransd)läge geliefert.

Annoncen - Expedition Rudolf Mosse
frankfurt a. Mai«, Kai$er$tra$$e i, ecke s-ir»,«. - ceietoa ne . m.

Oertreten in Karlsruhe durch Distelhorst § Kraehener, n, ecke 176öa .2.1

Kinderfoolba- in Dürrheim.
Eröffnung des Bades 14 . Mai d . I . Anfnahmebedingnnge «

Nur Kinder im Alter Von mindestens 3 und höchstens 15 Jahren
können zugclasien werden ; mit ansteckenden Krankheiten behaftete,
sowie solche, die erst Vor Kurzem eine akute, infektiöse Krankheit
tiberstanden haben, sind ausgeschlossen. Der Pensionspreis (ohne
Bäder und Inhalationen ) beträgt 2 Mk . 50 Pfg . pro Kopf und
Tag für Bemittelte und 2 Mk. , wenn Gemeinden , Vereine oder
« bemittelte Eltern die Kosten tragen : außerdem ist für Kinder
bemittelter Eltern bei vierwöchigem Kurgebrauch ein ärztliches
Honorar von 8 Mk. 50 Pfg . , für Kinder unbemittelter Eltern ein
solches von 2 Mk. zu entrichten. Der Pensionsbetrag nebst ärzt¬
lichem Honorar ist auf eine vom Vorstand der Abtheilung III des
Badischen Frauenvereins ausgestellte Rechnung nach Beendigung
der Kur zur Vereinskasse hierher kostenfrei zu entrichten. Die
Kinder haben wenigstens einen Alltagsanzug und einen Sonn -
tagsavzug , gezeichnete Wäsche für vier Wochen, ein oder zwei
Paar feste Stiefel oder Schuhe , ein Paar Pantoffeln , womöglich
ein warmes Kleidungsstück zur Benützung nach dem Bad , eine
Kopfbedeckung , Kämme und Bürsten , Mädchen auch eine Bad -
kappe mitzubringen .

Anmeldungen mit ärztlichem Zeugnitz über den zeitigen Ge-
sundheitszustand des Kindes — in welchem Zeugniß außer dem
Alter namentlich auch anzugeben ist, ob das betreffende Kind nicht
wesentlich im Gehen gehindert ist und etwa gefahren werden mutz ,
sowie daß keinerlei Verdacht auf Tuberkulose , parasitäre Krank¬
heiten und kongenitale Syphilis vorliegt und Angabe der Zeit für
die Aufnahme — wollen so frühzeitig als möglich bei uns ein-
gereichr werden.

Mil Rücksicht auf den außerordentlich günstigen Erfolg ,
welchen die erstmals im Oktober der beiden letzten Jahre abge-
sandten Abtheilungen zu verzeichnen hatten , wird auch in diesem
Jahr am 7 . Oktober eine sechste Abtheilung Kinder in das Kinder-
soolbad entsendet werden . Hiezu eignen sich besonders Kinder ,
bei welchen eine Wiederholung der Kur im gleichen Jahr ange -
zeigt erscheint .

Zur Ermöglichung der Ausnahme von Armenkiuderu bitten
wir dringend um Geldspenden , zu deren Entgegennahme außer
der Abtheilungskaffe (Garteustraße 47 ) die Unterzeichneten Vor¬
standsmitglieder bereit sind .

Frau Oberbürgermeister Lauter , Westendstraße 59 , Frei¬
fraulein von Seldeueck, Amalienstraße 61 , Fräulein M . von Beck,
Kriegstraße 64 , Frau von Chrismar , Schirmerstraße 2, Freifrau
von Babo , Jahnstraße 10 , Fräulein von Delius , Sophienstr . 36 ;
die Herren Oberst z . D . Stiefbold , Hirschstraße 71 , Obermedi¬
zinalrath Dr. Hauser, Amalienstraße 81 , Medizinalrath Ziegler ,
Westendstraße 74 , Oberrechnungsrath Roth , Ritterstraße 22, , Pri¬
vatier Schaaff , Redtenbacherstraße 6 .

Karlsruhe , im Februar 1901 . 2525

Badischer Frauenverer » Abtheilung III .

Weiti - Mrsteigermig
in Durba .c ] x bei ©ffenburg, Baden.

Freiherr Zorn v. Bulach
versteigert

Donnerstag beit 21 . März 1901 ,
Vormittags halb 11 Uhr ,

im Gasthaus „zum Ritter " in
Durbach 2340.3.3

s ca . 130 OOÖ Liter —
selbstgezogene 1899 und 1900er Edelweine.

Meissen Bordeaux , Riesling jKtirrgelöerger )
Klevner , Rothwein (Jtu5Ce |

*
e),Weissherbst

Räh ^res bei dr Gutsverwaltnng in Dnrbach .

Wolf netter & Scicobi

Strassburgi . € ls. <
und Berlin SW.

| Verclnkerel * Verbleien !
Verzlnnerel • Clsenkoiwtnifctlons.
WerMUten - Tetnbledi.Wataierke
Wettbledi. » Blecbnxiaren-raMkeft

VmtBlf *. tefbitife and vertteate
Niedre und Bandeisen
Bledteaaren jeder an
Ofldur . Bollen . Boden , Cho»
M4 Diflrtn ans Wellblcdl

Eiserne Bannerfte • Dach-

, Konstruktionen * Brüdten

Gänselebern Gänselebern
Werde « bi»Mitte Aprilfortwährendan«
« tauft . Kt«U) fhr. 10, b. der kl. Kirche.

werden fortwährend angckaust . 18882
Erbprinzenstraße « 1, 2.Stock.

Stockfische,
stets frisch gewässert, in Qualität
unübertroffen, bei 2984.3.2
£ mil Btieherer
_ 21 Zährmoerstraße 21 .

§

Special-Sect-
Marke,

gesetzlich geschütztunter
Nr. 3440 .

Maximilian Pfaltz
Kohlen en gros

Karlsruhe
Mathysfr. 2 — Telephon 1389
liefert an Händler n. Industrielle
per sofort und auf Abschluss
ab naanhalB oder Karlsruhe

in bester Qualität :
Ruhr -Fettnuss I , II , 111
Ruhr - Flammnuss II , III
Ruhr -Fettschrot 608 .7
Ruhr- Maschinenkohlen
Ruhrkoks und Gaskoks
Steinkohlenbrikets
Saarnusskohlen I, II , III
Saarstiick - u . Förderkohlen
Saargries 8/ 15 mm
Engl . Flammnusskohlen .

TMei beste AWrei,
Lorsmull , DeSinfectionS - u. Jsolir -
mittrhHe « , Hafer , Stroh , HSckiel ,

gemischt und pur ,
j- leischfnttermehl 1
Mal » und Gerste / ^ Hühner,
Holzwolle in allen Sorten,
Künstliche Düngemittel empfiehlt
Wilhelm Meck jr .,

Karlsruhe .

Dampfbäder
mit nachfolgender gründlicher

Massage ,
I . Klaffe Mk. IAO, II . Klaffe

Mk. 1 .00 . 15925
Da » wirksamste Bad gegen alle
Erkältungs -Krankheiten und Ver¬

dauungsstörungen .
Friedrichsbad ,

136 « aiserstraße 136 .

18547* Billiger

Möbel - Verkauf.
Wege « « en in Standsetznng

größerer MagazinSräume ver¬
kauf« ich sämmtliche Polster » u.
Kastenmöbel , komplette Betten ,
Tische, Stühle , Spiegel u. s. w. zu
Ausverbaufspreisen,
complette Aussteuern und ganze
Zimmer . Einrichtungen werden
noch besonder » berücksichtigt .

Ludwig Seitei *.
Möbel-, Veiten - u. Tapezier -SeschSst.

Karlsruhe » Waldstraße 7 .
Bitte genau auf die Nummer zu achten.

Wir schenken Jedem
15 Mark

denn wir verkaufen wegen Aufgabe
des Geschäftes unten näher bezeichnete
Werke statt 20 Mark für

nur 5 Mark.
Wir zahlen jed. Empfänger unten¬

stehender Bibliothek

lOOO Mark
wenn e» nicht wahr ist, daß unten -
bezeichnete Bücher , die wir « nr so
lange der Borrath reicht für 5
Mark verkaufen , sonst 20 Mark kosten.

Wir versenden also alle 20 unten
verzeichn, hochinteressante Werke
hervorragender Schriftsteller ,
die einen wirkliche « Werth von
20 Mk. haben , für

nur € 5 Mark
an Jedermann (also nicht nur an
Buchhändler ). Nach auswärts unter
Nachnahme. 1697a *
Neue Werke ! Nicht antiquarisch !

Da » ganze Jahr hat man zu lesen.
1. Drum prüfe , Bühnrnroman von
Karl Halberger . 2. Ein Dämon » Ro¬
man von M . Brand . 3. Im Banne
der Leidenschaft , Roman au » der
Großstadt von I . Bettelheim . 4. Der
Tannhäuser , Roman v. Gustav Höcker.
5. Malve , eine Hofgeschichte v. Brun -
Barnow . 6 . Ines , Roman v. Gerhard
v Stramberg . 7. Es schmerzt nicht,
Roman v. Temme . 8. Zu spät, Ro¬
man v. A. I . Anders . 9. Sprühfeuer »
Roman von E . v . Nordeck. 10 . Die
Rache des Tobten , Roman , deutsch v.
M. Behne . 11 . Zur Galeere begnadigt ,
von O . Elster . 12 . Zwischen zwei
Feuern , 2 Erzählungen von Maria
Frcdeking . 13. Geächtet , Roman v.
A. Schacht. 14. Kreuzigt ihn ! Ro¬
man aus unseren Tagen von Gustav
Höcker . 15. Durch dunkle Schatten ,
Roman von L. Herzog . 16 . Mutter¬
seelenallein , Roman von M . Flasch .
17. Kinderdank , Roman v. E . Dön¬
berg. 18 . In den Tod gejagt , Roman
v. E . Kattner . 19. Der verlorene
Sohn , Roman von Konrad Fischer -
Sallstein . 20. Ungelöste Räthsel , 2
Erzählungen von E . Kattner . (Schon
vorhandene Bände werden auf Wunsch
durch andere , die im Buchhandel 1
Mark kosten , ersetzt. Streng reell t

Garantie : Auszahlung obiger
Summe und Zurücknahme der
Sendung unterRachnahme , wenn
unsere Angaben nicht auf Wahrheit
beruhen. Weitere Reklame unnöthig .
Außergewöhnlich günst . Gelegen -
hcitSkauf.

WF - Bei Bestellung von einzelnen
Bänden au » obiger Kollektion können
wir den Band nur für 1 Mk. liefern .
Gebhardt ’s Verlag ,

Berlin N. -O . , Weberstraße 12 .

Geldsuchende )
erhalten sofort passende Angebote
durch Aortenhoff & Reuter, Elberfeld .

ONli&FriedrletishslZr.”
HaMBURS, 6radffiDepl3L

Best eingerichtete Reparatur
Werkstätte fürFahrräder
aller Art , schnelle und zuverlässige
Bedienung , Garantie für tadellose
Ausführung . 2896.10.3
Vernickelung . — Emaillirnng .

Mechanisch« Industrie
« . Voigt , Adlerstraße S.
In der Hlarienburgep

fielen wieder eine größere An¬
zahl Gewinne , darunter
1000 Mark, in meine Kollekte

Empfehle
Bad. Rothe Kreozloose 2 M.

11 Stück 20 M
Baden -Badener Geldloose
1 M ., 11 Stück 10 M.,“

! M .
11 '

Stück 10 M.
Die Hcrrrpt-Agentue

E. Wegmann ,
Waldstraße 29 . 2782
Silberne

BerrenRcmontoirubr
mit Goldrand für Uhrenhändler
und Wiederverkäufer pr . Stück 8,00 M .
unter zweijähriger Garantie empfiehlt

Karl Faller ,
Schweizer Uhrenfabrik -Lager und

Uhren-Versandt , 2864*
46 Kaiserstr , 49 » Karlsruhe i. B .

WW -kWMMil .
Den Herrer Pflästerer - u. Maurer

meistern halte mich zur Lieferung
schöner

Pflaster- und Bruchsteine
aus meinem eigenen Steinbruchbetrieb
besten» empfohlen. 1608a
Rudolf Weber ,

Steinbruchbefitzer , Ettlingen
Rene und gebrauchte

Laden.
Einrichtungen

für Spezerei - u . and . Geschäfte,
Kontoreinrichtungen rc.

billigst . 1279 .10.7

M Welnheimer,
Kaiserstraße 81 88 .

K. F. AIei . Müller, !Mtii |iu.
Große » Lager in

lackirte «,
emaillirte « und

Majolika »
, Herden , sowie
Herden f. Ga »

und Kohle«.

ßchr,Hlisersl !rrllt. MlliSsAllt
lvörtteillbergll Hiilksel,
Melchtsrsmehlslltttt,

Kleie,TM«tllbtt,8tisinejl

WnergerKe,

Volle, Am
empfiehlt 14052*

Karl Banmann,
« kademiestraße 20 ,

Bureau
für schriftliche Arbeite « und
Schreibmaschinenschnle .

Hermann BosoharL
Adlerstraße 44 , II . i* *

KahrrSder unk
stimmt! . Zubehör »

| tfieile lief , billigst .
Hans Crom «,

« inbeck »' s »
Vertreter ges. Katalog gratis .

BAA Anaichts -
VwU Postkarten

WU- fttr Sammler -WWW
s«ltenc,ortsgesteinp . o. ungebraucht »
aus d. ganz.Welt jauch CMma, Jap -etc .
send . koatMirai z. Ansicht u.Auswahl
IntamaL AaaiehtakartM- Bat ., gel lu,
FriedriehstrMjh —Poatkarte ĝunfigt ^

vevnickelttns
prompt und billigst .

Metallwaarenfabotk
Fischer a Kiefer ,

» na Wilhelmstraße 57. SB

Verlangen Sie Preisliste von der

Oberhesfischen Wurst
1624a und 10.2

Fleischvmarenfabrik.
Paul Holtmann,

S «blitz in Oberhessen.
Meine Fabrikate find nicht gefärbt .

AAAAv

Gut gebautes, massives
Hans inmitten der Stadt ,
für eine Conditorei mit CafS
oder beffere Weinwirthschast
geeignet, ist gegen geringe
Anzahlung billig zu vero
kaufen. Vermittler verbeten.

Anfragen unter Nr. 3033
an die Exped . der „Bad .
Presse ^' erbeten . as

13.18

Schwarzwald -
Villa ,

wunderbar gelegen, reizend u. prak¬
tisch , mit oder ohne gr . Obstg „ ist
billig zn verk . 8 Z . Elektr . Licht,
Wafferltg . Fisch - u. Zagdgel . Eisen¬
bahn. Zuschriften unter Nr . 6528a
an die Exped. der „ Bad . Presse ".

Ettlingen.
In nächster Nähe der Station

Holzhof ist ein hübsch und fr« gelegener

Bauplatz
— unter zweien die Wahl — zu ver¬
kaufen . Anfragen unt « Nr - 1618 »
an die Exped. der „Bad . Presse " erb.
Nach Auswärts gegen Rückporto .

MWlleiMrlmf
DiverseDampfmaschine» , Locomobll «

und Gasmotoren von 1—50 HP , so¬
wie veischiedene Dampfkessel von 5
bi » 100 gm Heizfläche nebst sonstig«
Maschinen hat zu verkaufen 15920

Ctg , Heilmann *
Mechan, Werkstätte. Durlach .

Ein raffenreiner , 8 Monate alt «

MMckUk H»0,
Gelbscheck, schöne» Exemplar » ist prrii»-
werth zu verkaufen bei

Larl Lisgisr in Wösfingeta »
1760» Amt Brett « . Hl»

!
1



aWM» O* Badische Presse . Nr. 67 .
Liederhalle
Karlsruhe .
Für das am

Donnerstag den 21 . März
stattfindende

MWWeitß - KWkt
der Liederkmlle stehen unfern geehrten Mit¬
gliedern für sich und ihre Familien

augehörigen Eintrittskarten
W» WWW> xnm halben Preise WWggWW»

iur Verfügung . Die Abgabe dieser Karten findet gegen v »rzeigen der
Mitgliedkarten im Bereiudlokal (Hotel Monopol ) statt und zwar am
Mittwoch den 20. März, Nachmittag » von 2—3 llhr.

Wir bitte » den wohlthätigen Zweck der Veranstaltung durch recht zahl
reichen Besuch des Konzerts gütigst fördern zu wollen.

Nach Beendigung des Konzerts gesellige Vereinigung der Mitgliederim Gartensaal der Staotgartcijrcstanration . 3224
Der Vorstand .

Aerzlliclte Anzeige.
Dr. Leopold Fischer, pmt. Arzt, 8

^ wohnt jetzt A

5 Amalienstrasse 30 v A
% neben der Hirschapotheke . 3227 .9.1 W
LXXiCXXXXXXXXXXXXXXyXXXO

XXXXXXXXXXXSXXXXXXXXX

jj Geschäfts - Empfehlung. n
M Einem tit . Publikum, sowie meinen werthen Freunden S
M und Bekannten theile ich hierdurch mit, daß ich 333ö 2
x Georg -Friedrichstratze 18 x
X eine Metzgerei und Wurstlerei eröffnet habe. X
M Es wird mein eifrigstes Bestreben sein, meine werthe «C
X Kundschaft durch gute Maare stets bedienen zu können. M

£ Joh . Allgeier , Rest « Mi Wusln . 8

xxxxxxxxxxmxxxxxxxxxx

jOßmi !
Empfehle meine anerkannt

vorzüglich gut geräucherte
SobinhLen
im Gewichte von 4—6 Pfund,
per Pfund 80 Pfg .
Gustav Bender
vormals Carl Malzacher Hofl.,

5 Lammstratze 5.
Prompter Versandt nach aus¬

wärts. 9249
Telephon Uv . 1367 .

ParkeWen.
Zum Reinigen und

Wichsen von Parket»
böden empfiehlt sich in
billigster Berechnung und
prompter Ausführung .

F. Kilian ,
Kornblnrnenstr . Nr . 1,

2 . Stock . 3226 .3 .1

Reelle Gelegenheit .
Ein große » , leistungsfähige »

Möbel - « uSstattnug » - Geschäft
liefert an zahlungsfähigePrivatleute
und Beanite

Möbel . Sellen.
Hurrtattnngen

jeglicher Art
gegen monatliche oder V. jährige
Ratenzahlungen ohne « nfschlag
de» wirklich reellen Preise».

Offerten bittet man an die Exped.
der „Bad. Presse " Unter Nr. 3200 zu
senden und werden solche sofort
unter Vorzeigung von Mustern und
Zeichnungen erledigt._ 3A.

Kredit! Seid !
icber Art u. Höhe, reell u . diskret,
ohne Vermittlungzu erlangen. Prospekt
mit Näherem versendet arg. Marke stc.
Norkur , Atoedou , ndelheidftr. 3 ,

Wes MnßcW
sowie prima Wnrst- nnv

Fleischwaaren
euipsiehlt 84283

R. Burkhardt Wwe .,
Pserdemetzger ,Karlsruhe . Durlacherstraße59.

Tochter-Pensionat
Melles Morardin Coreelles bei

VenohStei, »uisse .
Gründl . Unterricht in ' Sprachen,

Realien, Musik, Malen re. Praktische
und sorgfältige Erziehung. Familien¬
leben . Reizende Lage . Ueberaus
gesunde» Klima. Sehr angenehmer
Aufenthalt. Vorzügl. Empfehlungen
Pensionspreis 300 FrcS. 916».8.5
Die sparsame hanrfrau verwendet

zumWlirzen
der Suppen, Sauren, «emüre, Salate
u. f. ebenso Maggi ’s Semüse- n.
Urastsuppen.

Frisch eingetroffen bei : 1587 »
M. Hagele, Lessingfiraße 33.

NmMWmisMW
Linhklimßrüche

sind billig abzugeben bei Lorsck ,
GotteSauerstrahe S._ 3260.3,1
* Hnnd entlanfen. -

Beraangeiien Sonntag Nachniittag
hat sich junpsr Dalmatiner
(weiß mit schwarzen Flecken) ver¬
laufen. Auskunft ober Rückgabe gegen
Belohnung Kaiser -Allee 108 . 2.1Bor AUkans wird gewarnt.' Schlosser

ge

UBf
könnte sich sichere Existenz verschaffen
durch Pacht oder Kauf einer gut
ehenden Schlofferei in kleinen: AmtS-
tädtchrn Bavens . GegenwärtigerIn¬

haber könnte auf Wunsch noch eint
Zeit im Geschäft thätig sein.

Offerten unter Nr. 1780» an die
Erped. der „Bad . Presse " ._ 3 .1

Haus Kauf!
Suche im Auf-

tragi . Beiertheim
ein kleineres Hau»
m. Gattchendabei
im Prei» von
circa 6—6000 M.

luna zu kaufen. Offerten>na _
erbeten an die Liegenschafts -Agentur
von K . Tr » » Uf | Kreuz«
straße 17. 3252 .3.1

Gesucht
«in gebrauchter ,
stehender

gut erhaltener ,

Gasmotor
von 2—8 Pfcrdkkräften .

Gesl. Offerten unter Nr . 3216
an die epKt». der „Bad. Presst"
erbeten.

eine
noch gut erhaltene ltadcueiurichtuug
zu vsrkause«. Näherer Palmaien¬
straße 1, Surlach. B4281

Meilung für Kinder- Lonlectisn
Eingang Cammstra$$c

bedeutend oergrSssert, nebst besonderem Raum znm JVnprobieren.
SrSttte Mrwahi von Neuheiten M Frühjahr «. Sommer:
Hindermäntel
Rinderhleider
Babymäntel
Binsen • Capes
Jacken • Paletots
Sebnl- n. Baussebürzen
RinderbSte

Uergrösiero Sortimente für

junge Mädchen
in Lortümen «. Iaehenhleidern.
Ischen. Ksletotr . Lortnwe -

röche«. Blusen u. $. w.

Huch Anfertigung nach Maarr .

Rnaben-Nnrüge
Rnaben-Mäntel
Rnaben-Pvlaeks
Rnaben-Mütren
Binsen » Bosen
Pelerinen
Ülascb-Nnrßge

9818

5 . Model .

Todes -Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unsere

liebe, treubeforgte Gattin , Mutter, Schwester ,
Schwägerin, Tante und Großtante

Iran Marie Wankmiiller,
fifi. Wolff ,

nach langem, schwerem Leiden gestern Abend 11 Uhr
durch den Tod zu erlösen.

Um stilles Beileid bitten
, Die tieftrauernden Hinterbliebenen :

Hart Wankmüller , Slhiihmulhemrißek.
Adolf Wankmüller .

Karlsruhe , 19 . März 1901 .
Die Beerdigung findet Donnerstag den 21 .

ds. Mts . , Bormittags 9 '/, Uhr, von der Friedhof¬
kapelle auS statt. 3244

Trauerhaus: Kaiserstraße 5.

Todes -Anzeige .
Verwandten, Freunden und Bekannten machen wir die !

| schmerzliche Mittheilung , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen
hat , unsere liebe Gattin , Mutter , Tochter , Schwester , Tante I

| und Schwägerin

Iran Siona Schotte,
geb . Kramer ,

I nach kurzem, aber schwerem Krankenlagerheute Vormittag '/«II Uhr |
| zu sich zu nehmen.

Um stille Theilnahmc bittet
3m Namen der trauernden HinterbNrvenen :

Otto Schotts ,
Corpsführer .

Karlsruhe , den IS . März 1901 .
Die Beerdigung findet Donnerstag den 21. März , Nach- 1

| mittags V»3 Uhr , von der Frirdhofkapelle auS statt.
TrauerhauS : Durlachrr - Allee 41 , H. 3246 1

Ableben

Danksagung .
Für di« vielen Beweise aufrichtiger Theilnahme bei dem !
en meiner mm in Gott ruhenden Mutter
Rosina Schuhmacher,

sowie die überau» zahlreichen Blumenspenden , gleichzeitig auch für !
Die trostreichen Worte des Herrn Hofprediger» Fischer, spreche ich

s meine« innigsten Dank aus . 3215 '
Die tieftraxeruve Tochter :

lilna Scliiihiuaelicr .
Karlsruhe , den 19. März 1901 .

noch neu , bester Csnftruftion und
gutem Tone, eleg. Ausstattung (in
Nußbaum) , ist VÜligst zu verkaufen.

Adresse unter Nr. 84272 in der
Exp . der „ Lab . Prcffe" zu crft. 4.1

Lade« zn vermiethe«.
In bester Geschäftslage in Durlach

ist cm Laden mit oder ohne Woh¬
nung auf Juli zu vermiethm . (Preis
300 Mk.) Näh . A. Uerrmian ,
San»« .. « auu"»r ch 8»47« 1 1

„ „ „ Stachelbeerpst .,
100 St . Mk. 12.-

8 . Vross . Weingarten
1829 » (Baden) .

Rollwagen
zum Ausziehen ist auszuleihen . 84262— ‘ ~ " 100 im 2.Werderstraße St.

10 000 bi* 15 000 Mark
sofort gesucht. Gute Hypothekezu 5 %.

Offerten unter Nr . 84259 an die
Exped. der „ Bad. Presse ".
FiibriksTimdsMek mitlKgrmasserkrafl.

Zu Folge Verlegung unserer Akkn
mulatoren-Fabrikation nach München
steht unser bisherige» Fabrikgrund
stück mitTurbinenanlage zum Verkauf .

Eloktrfcitäts -BesBllsonan Triberg,
1815a G. m. b. H. 5.1

Eine guterhaltene

Laden kMichtmg
für ein Colonialwaarengeschäftpaffend ,
billigst zu verkaufe «. 1825 ».4.1
Ed. Messmer , gOt-RSstttki,
Sa «Is » .Sael «n,GernSbacherstr.22.

Tüchtige Arbeiterin aufkonkeelion
sofort gesucht . 8218.2.1

WeiSS & Kölsch, Detail,
Kaiserstraße 211.

It
au» guter Familie über Ostern
für

^
das

Lina Berthold Wwe ..
llarl -zriedrichftraße 19

per sofort gesucht ._ 3214
Per sofort oder Ostern suche ich

für mein Koufektio«»- «. Schuh-
geschäst einen

Lehrling
mst guter Schulbildung untergünsti-
gen Bedingungen. 1827»&1
Herrn . Iiöweiithal ,

« ühl (Baden).
Als

Kraakeapflegeria
sucht eine alleinstehende Wittwe
grs. Alter», durchaus zuverlässig ,

ŝtützt auf gute Zeugnisse, alsbald
teile. Offerten unter Nr. 84258

an die Exped. der „ Bad . Presse ".

und 2 Zimmer in der GernSbachrr -
strahe 22 sofort oder später zu »er-
mtethe«. Nähere» bei 1826a .4.1
Ed. Messmer , Aßssee-Wstttki,~ ' rtr.22,Baden -Badaii .

In der Nähe des Ludwigsplatzes
einfach mvblirtes Zimmer gesucht
sofort oder 1 . April. Offerten mit
Preis unter 0. AI postlagernd er-&<- Brno

Ein Fräulein
mit gutgehendem Geschäft sucht 400
di» 500 Mark zu leihe« gea«
gute Ziusen und Sicherheü. Offen«
erbeten unter Nr. 2146 «tt di» Erp.
der „Bad . Presse " . 2.2

tt »
Tücht . rrinl.

Mädchen,
da» selbstst. gut bürgerl. fodjt, al»
Mädchen allein bei gutem Loh» und
sehr guter Behandlung - «sucht.

Es wird nur auf rin solide»,
gewandtes Mädchen refl., da» an»
hänglich an die Herrschaft ist. Offert ,
möglichst mit Bild und Lohnanspr .
zu send« an 1821«
A. Scherhag , Photograph,

Frankfurt M.

in iißSlidiB« ich«
au» befferer Familie, welche » Luft
hat, sich in einem besseren Restaur« t
auSzubÜden , wird zum sofortigen Ew-
tritt gesucht« Familiäre Behandlung
zugefichert. Wo sagt die Exp . der

ad . Preffe " unter 1824«. 2d

Junger Bautechniksr
mit 3 SemesterBaugewerkcschul« und
ßuten Zeugniss« suchtAnfangSstellung
m einem Bureau ans 1. April.

Offert« unter Nr. 1816» an die
Exped. der „Bad. Presse" erb. 2.1

Ein junge», tüchtige» , ehrliche»

welches im Servilen bewandert p
sucht eine Stelle , am liebsten in
Weinlokal. Offert« unt. Nr. 1813»
an die Exped. der „Bad. Preffe ^. 82i oie isxpeo. oer „Dao. -prrur .

Eine schöne W»h««ug von drei
Ai'tiCtJ Aatfa » «« Qh/mtnth »

iLchützmstr. 18, 3. St- ist ei» gut^ mobl . Zimmermit Ue»_ . « stuu aus
sof. od. später zu verm. 84278B.1
^ chützemstraße 64, 2. Stock, JBw 2 möblirte Zimmer, etm»
mit Balkon, einzeln oder zusanmu»
zu vermiethe«. 3242'

Ein solider Arbeiter findet gute
Schlafstelle. 84276

Kapellenstraße 10 , 2. Stock.
Eine Wohnung

mit 6 Zimmern und Badezimmer «n
Centrum der Stadt per bald gesucht»
Preis ca . 800 Mk.

Offetten «ad Nr. 8298 <m die Exp-
der „Bad. Presse". U

Nn unmöblirtes Zimmer »h
!küchc wird von einem Mädch« §**
sucht. Herren» od. Karlstrah« bevor¬
zugt . Offetten «nt« V. I . taw -
K»tU—nl 84284

« (««ta . MII
I« ! 3a * ‘
:Ut«K In

. Gänsefedern ,

t« ajss "-ÄS
ÄKtWSSiWÄi
i .so ; l^ »,lar^i« »rtM « >k
wrj» *^o. «uderuelde« d*w» »«auamMever» » ; tjit t : 6 }MM
elelchmitmuM 5,7»; 7j * iio. Echt

WLNÄÄK «
Pecher & Ce.

bi Herfordfh . Mia WeWUM

M» (« utrof UkftticjrreWaata engOafOti
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